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Fxorrede an ven Lefers

Hodhaeeheter wnd Woblgefinneter Lefeve

WA s der aliidfelige/ friebfertige tmd alfertocifefFe Konig
BARCY Galomon ot fo viel hundert Jabren getoeiffaget/dap
IO Des vielen Biidyer madyens fein Ene fepn/ und ver
g, muthlid) alfp damit bif ans Exnbe Der Welt continw
; ivet werden totiede; Diefed trifft biff Diefe Stunde als
ferbings unb aller Orfen mehr Dern sur getwifi ein. - FPiemohl nute
BeEandter maffen cin groffer Wnter{theid unter hodygelehrien/= elts
Elugen und einfaltigen Schyifften ift/ soeilt e8 Dergleichen %ued)??
%tcbqt/ mif groffen Situln und Eleinen Jnhale/ und alfo pen Lefe
eteiigen / hingegenn auch groffe Volumina 1nd %mefd)!aud)e/
weldye gleich Ded Fevonid Schiffen find/ ie ¢ einsuiahls aus
Egppten Forvmen laffen/ und jedcrmai permeinet / ed ware Jruche
und Sefraidigt vov das verhungerte Rom bavinnen/ in dex That
abev nidyes anders. ald Egypfifdyce Sand/ davauff die Gladia-
tores 1D Fechter: ihre ShauSpicle halten folten/ gleid) als ob
in Sitalien dergleichen Sandnidyt beFommen odee. Alfo find
audh bie Biicher nich nach der gedfle/ fondern nacy Der Ghite g1
aftimivers; und wie des Alexandei M. Soldaten su adyten/ neldye
mit ihrer Wenigheit und Keafft den Preffer fiiebildeten/ dahinige
gen Des Ruhmedhtigen. Peefers Darii D3ielheit und iﬂten?e{ ocn
{hlaffender Moon und becgleichen yioar viele dody un rafftige
RKovner darfelleten. €8 iff miv hierned) andy nidyt unberwuft/ 1
a8 fiir Veeadytung das fo viele Biicyer {hmicren gevahten ift .
DAifo/ daf ¢8 cinem ehulicyen Manu/ den Dev Eift Ded HEu
sumeilin aush etwas in eiliger Sinfalt in den AWand/ umb ﬁ?e::?c?z




Dorvede,

feinen Nechiten 3u ecbanen / leget/ fich billig Davonabfchrecken folfe.
Bie Dem allen aber/ o iff ¢8 Dod/ wicdevaller Theoniften Danc/
gemaget/ und gegenartige Bldtfer unter Dem Sehup und Schivm
fapfiver Seute/ welche dev HEr2und Michtevalley LWelt auffStuble
gefetset / 1m Die Weifheit/ dieumb finenThroniftperfrndigen helf
fen/ und ie Gevechtigheit / o den CxdEreif ehdit/ guband haben/
org Licht Eommen, Nicht daf hivburd) hochverfrandigen Semuis
theen und hodperleudhteten Mannern einige Weguloder Richtfchnue
firge(chriben toiirde; Denn Diefes wiirbe einem ja fiie cineThorheit
aiber alle Shorheit billich und mitDiecht/ angefchribentwerden; Nein/
Feines soeges/ Davivicder man auch/ gumablen waff die Taxation
dever Gebredhen und Fehler eines Regiments/ und die fid) davins
ne cveignen Ednten/ feperlichft hivmit Protedtivet haben toill. Sone
Dern Dieweil der Autor/ Sonder allen Ruhm ju melder/ o mandhe
Stavt und Semeine Sentfchlandes/ theils felbft gefehen und erfiins
Diget/ theild ihre Novm gelefent/ und bey allen dod) befunden/ wie
{o gavnichts vollfortienes th biefer ZBelt s alfo and bey denent Repubs
figoen und@emeinen e8 evgehe/ und es susveilen Denen hocherlend)s
teften 1md Leltkligefien Statiften GOt der HEv2 fehlen liffet/
befunden. So bat er fich diefes gleichfam ju einem Spicgel dicnen
{affen / foldhen b und feinen StebenChriffen/ foin der Megiments
Gorge ibre Tage und Nddyte subringenmiffen/ flivdieAugen hans
gen/ und nach Deg HErrn CHRISTI Leben/ Dasg Sutesuerively
lenn/ und Das BVfe su verwoceffen. Jebod) alled aus twabhrer/ und
foie 31 fehen/ allenthalben Durchaehender Einfals. Ach! baben wir
jemabin i einer beforglichen und den Untergang unferer Seelen
feligmachenden Warbeit drobenbden Beit/ gelebet/ fo ifs gewifi Die
inige/ Da Der Satan aus finem Gefangnifi lof tworden/ und die
auff dem vothen Drachen fisende Hiuve von LBabel/ iy {dyon mans
hen Naufdh von dem Blut ber Heiligen bifiher gefoffen/ und bifis
Dato fortfabret/andy/ wo Goties Barmberpigheit der frengen Ges
vedhtiafeit DenWeg nicht vevtritt/ ed aud) an unfeve Hilfe/ Leiber
und Seclen gar bald gelangen und Fommen fontes weiln iy ja
flivswaby nicht fedmmer/ fondorn gehen mabl drger/ als andeve 1
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; Bovvede,
inigen Seiten vevfolgete avme MitChriftens es gemadet/ undbif dies
fen ﬁugenbhcf alfo fortfabren. Derobalben/ foll dev eesiirnete Sobn
oe8 Dochften/ CPlm 2.) Reafft feines bereits ausgeffrecten Avmsy
nicht aufi ung vedytfchaffene Katarmata lofi hauen: Soiff e8 hobe
geit/ nicht fo wobl tm geiftlichen Stande allein/ alf auch it der Poliz
cenpund weltlichenDegiment/unfereSitten/Seben undZandel/durd)
toabhre Sottesfurdyts Briderliche Cinigeif und Sevedytigheit/ alfo
eingurichten/ Damit wiv alle Atbheiftever / Simul-und Amulation,
Siwictracyt/Eigennup/und alle demPublico fdhaden bringende Lafter
evmeiden/ und wiv durd) ein unfrdfliches undSOtt wohlgefalliges
Lebery dem Allerhdditen dag.Herne flehlen/bingegen nod)lange Qeit/
jo bifian unfer Enbde/ unter Chriftlicher und SOt lichender hober
Landed:Obrigkeit ein gevubig und fEilles Leben fiihren mogen.
QRN alfd ftehet Iofeph von Avimathia (nach weldyens diefeduns
fev Werck vitulivet ift) gleichfom aus dem Grabe wicderum
onffundeviiert cinen jeden feiner Profeffion-Bermanteny bey Diefer
Jepten Welt/ feinem [5blidyen € yempel sut folgen /und dic meifien Sez
dancken auff die Salbung feines Heplandes/ das ift aller Chrifis
Yichen Bugenden / o an einer RegimentsPerfon oderRathsherven
evforDert sverden/ su wenden. i
Sofephs Vateeland (1.) war Arimathia,obeyRamathaim,eite
Stadtber Suden /eben audy des £. Propeten Samuelid Hieimat/
[onﬂ' Ramath, 1.Sam. 1. genant /aufm Bergeund in Stam Ephras
1m/ 4. Meilweges von Jeeufalems o heutiges Taged Ramala , uis
weit Lydda. inoDiospolis geheiffen/ gelegen.Ramath aber Deifiet in
ey Grund- Sprachen cinedadlyes angugeigen/ daf Jofephs Herss
allegeit nad) der SHSheoder Nilffe aud Zion, den HEven Mefliam,
infeinen Hevpen/ uns allen sur Nadyfolge/ gefehen babe mwelches ev
anch hernadymabls imTerct und in derThat cr wiefen. Hernad) wird
er (2. ) twegen feines Reichthums geriihmet /daf eveinveicher L1100
gewefenr. Ran dabevo endlich nicht fchabden/daf man veidye nd begis
teete Loutein olche EhrenAmeer jichet. Dern (nady H. DIt fler8
sudioftod 2c. Mepnung)Wer iwas eigenes hat /greift nicyt fo leicelich
amfichae. #Dteﬁev%ofepb emploirfe fein Reichthum fcl)vwobl/mbr:en:




[Boryede. :

er Jbm eine Foftbare Salbung nidyt lief an Hald wadhfen 3 weldy
Gutthat aber/ wenn dem Gregorio Thuronenfi s glduben ift /ihm
g)r ubel foll beEommen feyn /7 inDem ev von denten Hobenprieftern und
chrifftgetelrten des halben mdve geguriffern/ undin einten Seller ges
foorffen tworden. Bey der Auffftchung des HEvenChrifti aber hatten
fich die Mauren felbiges Kellers aus cinander begeben/er von cinmem
Engel unverlept heraus gefithret worden: dieMauren aber davauff
fich wieder gufammen gefiiget/ als ob fieniemals von einander aefves
{en. Weiter wirher(3. )genennetein Lxbares Rathsbere-Hentiges
Lages ift ¢8 bep der A-la-mode Felt und denen Splitter, Nidy
teen gav ein vevadtlich Wort worben; in Sottes Anugen aber nicht als
for 2¢. guxinor, ein aeeheter/ anfebnlicher, und/ nach ver SyverVerfie
on in gravitatifther Mann fey er getwvefen. Dev grofiefie Rubm abex
ift8/ (4.)Daf manibhn drador xg) sinasor, citien gusen frommenund
gctecbten tHanngenennet/ und ev e8 andy gewefen. Diefediff eben
a8 rechte EhrensRleid eines Ehriftlichen R asbsberen undNegis
ments Perfon/ fweldyes langer/ als der Sfraeliten Kleiberin dev Wiis
ften/ hale s eiln 8 nicht allcin Das ganse Lebenaugbauert/ fonderts
oud) in und nady dem Tode lange Jeit wdvet. Man ftellet ingegens
wartigem Tractatlein audy ein compendidfegExemplar undSuffer
anes vedytfehaffenen Rashsberren vov derWeltAugen; und gmar
mehrentheils davunt/ foeil Der ehndevorn demPsbel/ ja auch wwobl
groffeundvornchine Lente putweilen nidyt cigentlich tiffen oder fviffers
wollen/wag fiie cin {dywerves Ame devgleichenerfon auff fid) habes
1oas fiir BWerdrus/ Ungemady, Sorges Bekimmernis Lerantmor:
$ung/ dffters Hafund/ Neid und devgleichen Faftidien mehyr/ fein
tagliches Brod prelmabl feyi/ und ev fu Seiten cinen vechten Stveck
abgeben miifie/ mornad) Diefer und jency/ feinenAffecten nady/ siele,
LWieher folche Miniver aber an thin/nachft SOtt / fein Bevuff und
gutes Gewiffen leicht fehyinen. Sonfi odves gumdftern FeinBunder/
Dafi mandyer an feinem Amte vevzagete/wenn ihn nicht Sottes Huld
unbGnade/dieihn in foldhyen Stand gefiihret/ aud bey einer pedyten
Dand eitete/und ihn endlid) mitCheen annehme/Plalmr s Man hale
be undverhalte fich/ menfdhlichen Kedffeen und LBevmdgen nady/ nml:
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: Borrede,

geredyt/fomages eine gehen/mwie@Ott toill. ek man des qus dem
Licht der Natur vielhendenHepdeSenecz Worten (inlib.deq. Vir-
tut nadyaehet/(o witd monnid)t Chriftlicher undgevedyter leben oy
nen. Swey Stiicke/ foridyt e/ gehoren ur Gervechtigheit: Allen Leuten
mugen wollen/und fiiemand fchaden Du wirft alsbenty/ fagter/SOftE
evft recht lich baben/ fo b jedermanniglicy wilff nuten und nictand
fchaden s algDenn werben did) alle cinent gevehtendNann nennen. Dee
grofteitul/ denJofepl vonArimathia fiet/ift chen/daser gereeht
Bno auffrichtig genennet wied. Dbne Hicfes bendes Fan feiner aud
mit autem@ewiffen einen rechtfchaffencnRathsheras nndSeridytes
Perfon abgeben. Soldhes hat beveits u feiner Qeit der LODL Kaifer
Fridericus 111 ol perflanden; Dabero aud) befohlen/ Daf bey Denent
NRaths Wevfamiungen man ey &achen ablegen folfe: Simulatio-
nem & l?lﬂimu‘lartionern , & tellen und Verftellen. Dam durdh
nichts wiieden DieSente gefabrlicher betrogen/als weit man einanbes
veDete/ ¢i anders mepnete.(Eneas Sylv.) Aber/ 6 du gufer fromumer
Rapfer/ diefe Lchre iff heutiges Tages viel su altodterifd) und gut
Spott worden. Dein Borfabhrer/ Dev piergehende Kapfer vor Div/ Fri-
dericusBarbarofla,souftees beffer mit feinen: Nefcit regnare, qut ne-

fcit diffimulare. Und Chryfoftomus faget: In hoc mund6 omnes
¢+ emendo vivunt,Scin vicem fibi fraudem facientes

vendenddatds
vitam fuam 1%ﬂ:encanc. (in cap. 2z0. Matth. ¥er 8 heutiges Tages
nicht mit dDem Cardinal ‘Aldobrandino halt/ weldher/al8 er gefraget
orden wer tichtig sum Aegiment fen / geantyyorfet (Qui naturam
habet Polypi,novitd; omnium in populo coloresinduere: Der feny
e/ ber foie derGifchPolypus,FeineSarbe bielte/fondeun ernen jebtweDent
fich gleichfdrbig und gleicyaefinnet ficllete. Darinnen ein Meifter g2
woefen Der Kpfer Tiberius, derin Der nful Rohdis ein PrivatLebert
anfieng/bafi et der Falfchbeit Fonte nachdencken. Unter den $HoffLens
ten Sejanus,det fich bey feineefahnbeit mdWerleumding Dod) tyf*f)[
perbecket alter/und denSchalck bergen Funte/wicTacicus(l4.A0al

von i tedef;Cui animus audax fui obtegens, in ali0s criminator
and/ bce’m:fz (4]

&c Mnfer denen neulichften aber Cromwellin Engelland e ¢
BabenenAugen aebeltef gefchivoren/geveinnet/ und gugleidy é’g%ﬁ{?ﬂgi




Borvedes :
gebeten/Bif v einem DasMorDeifen ins Hevs geffoffen. Batzjus inEL.
Mot. Angl. P.1) 1Ind wo finden fidy nicht devgleichen Rachfolger?
Candor in hoc 2vd res inter mortua penéelts #rfforben iff 30
unfierSeit die alteTentfchyeRedlicheit.UnbPerfins(Sat. V. ) hat
fhon von dem Dingegemwuft/ und 8 gefcholten s Pelliculam vete-
tem retinent,& fronte politi,Aftutam vapido fervant fub pectore
vulpem; telches cin Chriftlicher und nod)y kebender Poct alfo was
amplificivet hat 3 wie filuft Ou Dody/ betviiglidyes Leben fo heimlid)
Deinen Sinn: Du fanft etn freundlich Anelin geben / und dendft aufy
HUnfug hin, 2er vuhig und fhambafftig feht/verbirgt mit dem Ses
ficyt / ein teosig unverfchamt GSemiith s ESiff nur all’s Gedicdhte. In
Oottesfurcht pilegt fich su vevftecters Dem Eeir’ Unthat su viel,  Die
Warheit fobt an allen Eckeny dex mit ihr treibt fein Spiel. Ein Staves
Fopft vedet SBBollen-veicy ein Weidyling frelit fich fprdde. EinFuchs
bleibt doch Demmandern gleid)/ 0b ev fen noch fo blode. 2. Sleidiwol
aber/ man fage Yo uns Tentfchen/ was man wollé; o iff doch mit dev
Saguntifchen Aftraea wiid Fide, Dev alte Tven und Glauben nid)t for
durdy aus ganplichgen Himmel geflogen: Nuilum Virtutum tam
ferile eft tempus, quod non &bona exempla prodat, {dyreibet Ta-
eitus. Keine Jeit ig fo unfrudytbar von der Tugend/ Daf fie nidyt mit
etlichen Devfelben Exempeln austeime. €3 gibet denitod) gute Senmiz
ther grugs und folter e audy Feine fenn/ fo wurden e8 dody diefelbigen
feon/denen dicfed MWerck sugefchrichen ift/ die fich die Menge dev Fals
fchenvon ihrer Lautevkeit und Bacheit nidyt verfubyen laffer.

Ein Rathsber Fann vor SOt (ich fage vor SOff; wer fragf
ttachy DerIBelt?) nicht beffev austommen/ als wenn cr devAuffrichtig:
und Gevechtigleit fich be?&eiﬁigct; ver Teufel mag dasXauche heraus
Echren/mic ev wil/fo bleibt ev Dod) wobl mit fricden, 2ex ein foldyerSci-
g{o undSteckenift/devaleidyen ein Cantler inSranchreidy anch diefed

antens/gemefen/meldyen man fie feiner Leidye eintStab mit drey Lz
Vien file getragen/ auff welchem die Worte: Nomine, Omine, Re,
aeffanden: Dem Namen/ dem Rath nnd dev That nady/ac, ber kan
fchon in Dep et/ vor Dev L0eIE/ und aud tn jener SIBelt fortFom:
. o e animicet audy {oich epemplavifches Lebes bie %Biwggg
febafle:




ot/ e S s e ol

afit 1Dag fie defto cifeviger ibe Eyd unb Plicht beobadhten/ihre
vorgefeste Obrigeit/ und swar jede Siatf)&fpe?‘on/ obxf? Anfehen
thres fonft gevingen Standes und HerFommens/ gebiihrend ehren/
furdyten / lichen/nicht neiden nod) anfeinden 7 fondern 8 vedlich
und au’ﬂ'rtd)tsg mif thren meinen/ und andy flbft unter einander
greut gefinnet fepr, Stg’)fetlbigen aber/ fo anders genaturet / recal-
citrivenr/ und simeilen ihrer bifen Sadye einen Patron fuchen/ und
alfo Endbriidyig werden/ laffec man an ihven Dvt figen/ fie haben
auch thren Lobu dabhin,

So gehet Deimmad) der gute Jofeph von Avimathia/ vermoge
gegengdrtiger Bldtter/ in e Welt/ was er nnternegens vor Lot
bergen finden werde/ laff man an feinen Ovt geftellet fepn. et
Abfehent ingwifchen ift gut/ vevdicnet ev aud gleich dey allgemeincdt
et Lobn 1nd Dand: mwie bereits gefchehen / Quid tum? €8 ift
Fein 2erdt o guofi/ hochgelehrt und finnveidy es finden fid) Doch
immer Seute aus der Stadt Carpento, Cantor Cantori &cc. Suit
goenigften wird e8 Dod) mandyen” guten Gemithe nicht mififalien/
yoeilit Die meiffen Worte/ Worte ded HEran unfers Gotted fepn/
Dem Ldffet mans verfechten/ und wird Theon finen Sahn frumpff
gnug dran madyen/ ev fehe aber nuy daf ex ibm nid)t verlicve/ odey
thim %av Driiber ausfalle. ]

chliflich bitten tiv: Der HEY unfer BOte fery mif uns/wie
Cr aevoefent ift mit unfern BVadtern/ Ev veclaffe uns wdyt/ und giehe
bieDand nicyt vor und ab/zuneigen unferHerss su Ihm/ 1.Chron.
29. Scylecyt und Recht behute uns/ PL 25. Laffet ungdemHEvm
unfecn GOt die Ehe geben /ehe denes finffer werde/ und ehe uns
feve Siffe fich an die Dunckeln Bevge froffen/ Jer. 13. Laffet ung mit
ginander/ und einer ju dem andern die Warbeit reden/ und nid)t
falfche Cpbe licber/( Zach. 8.)Sp it Ded HERNN Auge

feben auff unfeveLande/ daf cv fdvckes die fo von gansen
DHersen anSshim find 2¢./(1.Chron 163, Dex ywerth»
und woblegefinnte Lefer lebe wobl!

e :(0); be I NL




A0 o R B e SR N S R O T R SR e S R R K

I. N, 8S, Tr.

8 fivtreflicher Rbum iff8 /7 deffen Plinius in feines
a9 Epiftel eimer an Fabatum gebenclet / twenn er fihreibet/ daf
B (o) er Konig Pyrrhus in Epiro ¢inmabls ¢iren Philofophum
ey, gefraget habe: AWeldyes die alferfchonfte 7 fiitnehmite und bes
o e, Sitadt in Der Welt todre 2 Davauff thm Derfetbe geants
wortet: Cr wiffe Feine unter ailen/ afg bag Fleine Stetlen Molerda
in Achaia, einet Proving Srichenlanves; dacinnen wrebr niche 4l8 2'0o¢
Hdufer/und die ONauren von lauter fhroaren dauerhafften Steinen
gemadhet wdren. Das wdre aber janodh lange nidit gnugs/fagte derKonig.
Sas antroortete der Philofophus, in diefen tibertuifft diefes geringe Stddte
fein alle anbere der Wielt/ daf die Confules, Senatores, Buirgermeiftere
uud NRahts-Herren amJerftanve finnveich / an Tapffeckeit grof/und an
Sedfiten weife find* £ verowegen ungliicEfeliges Carthago! ungliickliges
Numantia! unfeliges Ahren ! ruffte der Philofophus hier bey aug/ die ihs
goar permepnet/ die allecfchonftenund pradytigfien Haubter der YWelt ju
fevn s aber ish fage Weein dariu / dieweil ich fehe/ Daf ihe Hon jungen une
erfaheren und eigenuiipigen Senatoren vegieret toerder/ weldhe tedet
hohen Berftand nod) einige GefchictlichEeit von fich feudyten laffens fony
Deen nur.aufffchndve Pracht undetele Ehre gielen. So vevachter und tbel
tun e von folchen grofjen Seddten lautet / o herelich bingegen Elinget dee
Drubm/relcen obgedachres Stddelein fir den andeen allen dasvon traget.
QB eit herrticher und [6blichersifis gu hidten/ wenn der gleichen Encominm
¢ine &tavtin der Ehriftenbeit mit gutem Aecht fihren Fan, Und woitd i
unflecblichen Ehren dem Soleph 7 aus der Stadt Avimathia / nadiges
fchrieben s daf er ein Crbaver Rathsherr (Marci 75, v, 43.) und einn gure
frommer®Nan wide dge 90 xe) dixeu®- , fehlecht unb veche/der nicht in den
DlutNRabt wiver SCTum gewilliget hatte (Luc. 23.v, s0.71. ) gétsefen.
n bem billig ein jebmwever /Do gleichen Namen flbret/ ein Epempelnehy
gen/ ynd weldhen GO in den Unter, Oberkeiclichen Standt gefetes
bat/ ebenmafigen Lebens und Wdanbels fich befleifigen foll, &s ift
Eeine Obrigteit/ obne von GOte/ wo aber ©brigleit ift/ die
it von GOt greordvnet | Rom 1. v, 1
2llermaffen nun/ unferm Sidrfage nacy die eingige Rede yon bentne
gines vesfchaffenen Rabrsheran feon ol ; alg wird ¢g nghtig feyn / obue
] fernern




e | ST e
feeneen wnfihrosiff s devlerften Hegul und Requifico im Famen SOt
g8 3 fchreisens vag nemlich fue allen dingen

I

Ein Raehshers Sorcesfiredheia feye :

& Je Gocefeligbeit iff 31 allen dingen niige/ und hardie
A} Derbeiffung diefes und des sutinfeigen Lebeus (1 Ti-
.1 o moth, 4.v,8) Sollen dieCoufiliaund SRathfchidge nicht migsfors
pecn wohl aelingen / das Policen Liche niche veclefchen s fo mup S Orevent

Srenvor allen Dingen feine {chulvige Shre gegeben roerden. Die Bafis,

andament und Sreund aller Kounigreiche/ Gleftenthimer/ Republiquen,
Policeper und Gemeinens Fann nicht anderg/ als auff der WWorte ded
HEren beftehen. Durch ders Segen der §roffen wird cine Seadv
exbobert [ fagt Saloo/ prov.rr. Und der Kdyfer Juftinianus fallet
ihro bep  wenn e fpridyt: Bené univerfa gerancur & Competenter, fi
rei principium fitdecens 8 amabile Deo, ( Juftinian, ad Epiphan)
Diefes WO>rt/ HErt | fpriche David /| machs mich Elug/ es
i meines §uffes Beidhce und ein Lidht auf meimen Y0ege /
PL 110 TJa/ 5 Brr / deine Fengniffe find meine Rabeslente/iCe
Uie die gnadige Gegen mact SOttes des ganen Voldes Sk ift:Alfo
iftoag sornige Abweichen O ttes pon der Dbrigheit Ded ganfen Wolckes
UnglBek 5 wotoon SO felbft fagt : Webe thuen [ wenn ich vor i
neit geoichen bin! Holea, 9. Incrementa honoris Dei, incrementa
Boni publici; decrementa Honoris DEI-decrementa Boni publici, T30
& DOces Ehre widft/ da wdchfet Land und Stadt; wo GBO(tes Ehre
fdlit s Den Untergang man Hat. Dannenhero thun diefenigeu Raths glies
Der vecht und wohl davan/ tweldye die ot feligkeit ihr fammum Bo-
nam wid hohites Gut fepn laffen. Weiln esaucy/ fiach des platarchi
SD2epnung/ von Denfelben heiffet - Religio et vinculum five coagulum
Omnis Societatis & Juftitiz firmamentum, Die Gottesfurdt ift ein fFave
€es Band und Befeftigung der Gerechtigheic/welches Land und Leure
sufammen Hiafe LnD folte uns nidyts bervegen diefen Stand mit & Ot anz
gufangen/ (o folten es dodh ie blinden SHeiven feyn / weldye ein wichriged
Weeck fllrgenommen. toann fie niche thre falfchen G35tter undGIoken juvOL
umRath gefragt. CinErerpel geben ung dieRathshereen juAchen,welhe
nicht ebec ju Rathe nieder gefeffen/ fte hitten fich denn gnvorin pieSapelle
fo auffoem Rathhaufe gebauet geroefen/ begeben / und davinen gerilfe
Opffee 1viefie cianlr'can Ginganass Opffer genenmets dem Jupicer und pek

Minecven pargebracht. Devgleichen auch die confules, pracores Dtgé
]
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tores,Blieger meiffer undRegenten su Rom gethan.DeeKdifer Augufi®,
toie Svetonius meldet / hat nicht gefchehen laffen/daf die ectvellten Rathg
heveen gufammen gefeffen/ ehefie famelich inTempel Fommen/unbdihre bece
ordnete Opffervereichtet, Daheroifte bepung Ehrifien anetlichen Ortew
einefehr robl hergebrachte (obliche Setpohn heit/ Dag auffes dem taglichen
SOttes dienfiund BDefudyung derer LBochen Predigten / man in denen
Rathiiuben ein Sebethunbd ein oder gtoey Capitelaus et Biebel fift/und
pamt feinBerck mit SOLL anfahet. T vvil aniko nicht gedenclen/ toieany
unter fchiedenen Orten Des Rom. Reichs/ algsn Coin amARhein und dergle
wicrool abergldubifther Leifes der gante Rach erft eine Vieffe lefens hos
ret /und dann davauffric Confultationes anhabet, Alein/ diefeSchule
fltchferen nnd Praffenrverct diivfite wohl manden Politicum und Lelts
man nicht anfiehen / fondern es fir Kindertverck halten/ daf manfpriches
Dufolft fromm feyn / SOt firdhten s und dergleichen. LWas hat mar
Dagtapfiern und angefehenen Leuten Girsubalten/ die vlne dem tuohltvigs
fen 7 voag ibnen gu thunift/ und ausihren Staatd Negeln gnugfam ine
formiret feyn/ wie fieihr feben filr Der Wele fihren follen / S Fommet
aber mit manchem / leider ¢ dabin/daf ermit jenen Staatss Rathes
und twiejener Sffentlich /7 alfo e in feinen Hevgen heimlich -dencken und fas
genmag; Taceatin Politicis Deus. (e HCrv aber {dyelte dich/ Satant
Die Ktalianet Probiven mitihrem Spricdhwort folches Chi'piu si marnco
crede. e geleheter einer ift/ie toetiiger hdlt ex pon der Neligion. Oder thun
Jolhe Staatss Leute gleich flivder 3ele/ alg ob fie GSOLE flivehteten / in
ihren A&tionen alles nadh feinem Gefete cinvichteten/ fo gefchibyet e8 doch
nue /gRich{am' aus Suedhe/vaf e file den Metifeherrund ilren Untergebes
nen mche file Heiden und Acheiftentoolien angefelhen fepns gemahet mich
ebet/ a8 toie vor diefer Zeit mit dem auff denen Coangelifchen Univerfis
tdten damalg ¢in geriffenen / verderblichen / sunmehr aber aquggerotferer
penalifmo: WWenn ifo ein Penaltvas verbrochen 7 undihme von detm Re-
€tore Magnificound famtl, Collegio Profefforuim die' Relegation aifs
gedrohec ourde/ acytete ex diefe Schande nicht fonderlich / fubt auch ol
in DerBosheit fort / und wagteden Fruk; Wenn aberder Senior pon feis
ney Nation ober Societdt ihm anfinbigte/ ex folte s einen folchen el evs
Fldret weeden /mit den niemand mehyr umb gebhen folte/ oder ein YWiertels
ooer halb Jar Poftponirt feyn/ (tvieman es nennete Yuhd Idnger in'ftari
Penalizantiom perbleibeén ; fo Fam ihm diefer Schimpff viel fhmergslichers
als die Verteifung von der Academie , vor. Alfo thorlich ift die Teley
bat‘s[wﬁd)mebvfur%nfcbcuaww%ﬂfurd):ct. 8 WIED {ich abex dermale
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¢ing amfeften Eadeund fire dem ftrengen Richter alleg fleifches fchon ans
vers weifen. Sinvedytfchafener Ehriftiiher Rathsverwanter weif ef ane
vers/und feuffiet tdglich bep feinem anlyebendenAmte. Gote will ichs laffen:
cabten Loenn Evalledinge vermag ; Se fegne meine Thaten /mein s
nebriven und mein Sach: denn ich iy heimaeftelt/ mein Leib/ meineSeels
miein Sebensfey BOtedem HEwen evgeben ; e machs/ roie es Fom gefalt.
5Ridee biefen Sehild und Serviffens. Harenifch ift allen Tewffeln und b
fen enten Truf ju bieten/ und fich feines Bevuffs sugesediten; wie denty
audhy nun dicandere Regul folges/ Dap :

18

@it ordentlichee eervehirerRachspecrauf einenDecuf/
g durd) SOt fich gu vectaffen bat

& icd prafupponicet/ fhreipt eingewiffer Author unfecer Jeitens
dememan and) in vielen diefe wRatecie betreffenden Dingen nadges
gangen/dag-alle und jedeSKathaherzen ducch ordentliche W3abl iu detk
Rachrtu! Pompmens und nich etrvaducdheine sufammen-gefthlungene Ret:
sen/Deren egin Stdoten/und nodhmehe an Hifew/gnugfamgu geben pflegts/
becbey gejogen werden/ over duch. Shefdyenche/ Sabety Gunft/ und Ders
gleichent {ich eindringen ; toelche denn heenadymala auff ihe At o wema/
818 von denenWropheten dort gefagt wicd: Non mittebam eos,& ipfi cur-
gebant,non loquebar ad eos,& 1p(i prophetabant. Sie fieffens u. ich fands
ge fie nicht/ich vevete nicht ju ihnen/und fie tweiffageten dochroeclaffen gshien
Die aber/ fovenNominativiund Vocativam il Pateonen.gehasti.nichts
abet o1 dDem Senitivound Darivo wiffen/ tonnen mit defto freudigern
SRuth wio Gesiffenihrem Anpt vovftehu/aunff ihyrenBeruff reugensund-
giners. jedens wnge[cheuet unter die Augen treten/ alivierotiln/ gevachier
maffen/ fehr viel dran lieget/daf eine R:gimentg-Pecfon efn gut und wibes
aweglich Fundament feines ‘Beruffs habde/ und fich, Defto beffec dever hohen
Rituls melche ihmeDder heilige Seift felbft giebet/ weni ex {ic Elovatos,
bobe/ erlyabene / Genel. 25, Boccer/ item, Hinder des dilerhochye
fhens/ PL 32, swbeer und Berge s Num, 14, Jerem. 5L UID ivas dee
aleichen Y2amen mehe [ind/ neanets anmaffen Fane, Jedochift folches ale
fes mit Befdyeidenheit anjunehruen/ und Feines meges ju migbraudet.
S haben fi¢ fich auch.dee HIfe deg Allerhdchften in.allea iheen Ehum:
wnd B Senehmen Frdftig ju cedften. und ESnnea mut den Poeten bag ihe
Symbolum fepn laffen: Jutum & tenacem Propofiri Viram.non.civium
ardor, prava jubentium, nonvultas infancis Fyranni mente quatit fo-
Bi; imo fi frakus illabatur Qrbis, impavidum ferient raina. '3
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Sofl detmpach einfoldher qnalificirter Mann feine Rathaftelle veche
Belleiden/ o ift allecdingd ndhtig / dag
‘ JIL: - PRI ’
EinRathaberr vor feiner Exmveblung vedhe und woll -
eefanne und guten Serincees foy. Q
@ pflegt vielmabl jwgefchehens wenn gu der Seit derTWableine und
&anbeu Merfon in Confideration oder auffg apet Eommet/Daf man
mit Derofelben nicht.anders wmgehet/und fieimSeif gleichfam heve
nimmet / als ein Finftlicher Trencheant fle geclege 7 .al8 ein gelehrter
Anatomicus fie gerglidert/ ober al8 ein Depoficor fie um und um belos
belt unb befidffets alfo daf alleihre Virtutes und Vitia. Tugenden und
Lafter/gleichfamad lapidemLydium gealtens oder quff der ©oldsTWage
abgerogen tweeden 3 toeldhed dody der geineine Mpann vielmaln nimmers
mehyr gldubet/ fondecn in den@edancfen flehet/daf man die neuenRathas
Glieder gleich {o hins tvieder Sauctler aus: der afche feine Burfiel oder
Blecher neyme Nein fileroahe! fondern es-wird mehrentheils alies guvor
fibetleget/eheman auf einen und andern getviffeR eflettion fhldget, Swar/
por alle und jede Oerther jufhroerensda es jureilen nachSuntt heegelet/
{ind die: AfeCtion; Greund und Sdrodgerfdhafft predominivet/ wirde
man eingar jwgroffes Prand und Weeficherung auff fich-nehmen, Jebene
noch findet fiths auch endlich#daf i foldyenFallen alles quff einen guten
Boeck hinaus gelauflens wie denn unterfchiedene Sempel/ fo ¢8-die Jeit
WD Gielegenheit vergdnnetes Fdnten angefiifhret werden,

Nun Fommen noir roeifer auffoen Sdmuck/mit welchen ein Bepfiaee
¢ined Stadt- Regitments venRechedreaen/nechit decGostesfurcht/foll ane
gethanfepn/oamit er por demAngeficht Sottes und dev ecbavenWdelt roohl
beftehen ESnne: Linter Denersnun wird fich heefits thimiuid ndthig fepndag

V...

Fin Rathshers (i § der Evlen®cehrigleit Gefleifige.
, Ge KAt wnd KénigimSande Ue prafentirer gusfeinerSchakund
@ Rletver: Rafver gleichfam: einer jedroeden Regiments:Perfon {ie fep
in hohemoder nicorigen Obrigbeitlichen Standes einen flirtveflichen
Habit undOrnat/ damit fie fich die Jeit ibres Lebens behelffen Fan:Secechs
gigteit/fage e (Hiob.rg, v.14.) toar mein Kleid/und mein Recht war mein
Gueiticher Hut. Ja dergrofeGOtt gibt ihm:felbftdas3eugnif gegen vam
Satan : Haftu nicht ache gehabt auffmemen Kaedht: Hiob 2 Henn: esift
feines gleihen niche s’mﬁaube;@icbled)gmb eecht/@ottesflechtigmmo. nieis
3 Dt




bet basBsfe/(Hiob rv.8.) Diefer beraliche Schmuck iff ermady auch vor
allenDingen von emerRaths-Perfon an fich ju bringen/undSammet und
Stiven vorjugiehen. St wahe/ (ie.es Denn nicht anders ift/ Daf die See
redytigheitaud eineeule und DNit-Fundament ¢iner Negierung iftifoift
allerdings ndhtig/dafman fie auch eiffeig fuche und durchgehends beobachs
te. Denn tesden dued) fie DieSKOnigs-Thronen befefliget; wie vielmehr dee
Riedrigen Stiibles Prov. 16, vichenun foll eie Fegiments und Amgs
Perfon billich und uncusfeslicy in acht nebrmens obhne Anfehen Grofund
RieinzBhifens ohneaufffchub unbd ohne A ffecten vereleidigen wnd exc-
quiren ; Diefelbenichtbidugen weilnes SORY nicht ungefirafit Ldffet 5 jes
Vennio th audy sunseilehynady bert Umftdnden der Sachen/ daggelinde el
adhibiren, Durchgehends aber dag Bofe nachdeiictlich befiraffens und
bas Gute vollEsmmlich belohren.  Denn wo diefes nidye gefhiehet/ fo
verimag Fein Regiment/ Land oder Stave befiehen; Albiervel Gevechtigs
Feit ein Volct echidher/ aber die Gilinveder Leute Bevvevben ifls Proviig.
Dier evdffiret fich nim ¢it ganies Felt vavinnen jubetracten fudre/wies
totit folche@eredhtigheit fichexttendivelvie unterandern ju perhiten fey/
Daf die Biirgeenicht in unndthiges langweilige undFofibave Rechtfertis
gungen Qelf,ﬂfbell;mie man bdfe eigenniisige Advocaten und Rabubiten
coércirent/inZatm balten / oder {oldeinutiliatersa pondere und piffe
‘fige ed Sefihroives ausrotteh yelffemd alleg endlich ex zquo & bono
Bengulegen ficyhit befleifige Allein smoeilgange Voluminapon diefer Mas
terie angefiillet /mollen toie deh geneigten Lefer dahin perroiefen habert.
. Run wollen'ie pon dem Thron ber@erechtigheit ung herab begeben/
#i1id den Pallaft beg Sloriivdi \enx&IBeiﬁl)eit befchauens nemlish vaf
S 563 " IR b V. A 84 BYTAPSR at
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GinRachshers ihme die Weifiheie focht angelegen
fenrt Laffe.
O willman fie aber findesty fraget Hiob? vnd wo iff die
o Stete desVerftandes ¥ Tiiemand wieif/ wo ficliegt/und
228 witd nich e funden im:Lande dev Lebendigess, Der Abe
. grond fpriche/ fie iff inmiv nichr/und bas fTeer fpriche/Sicif
-sticht bey mir. VianEan niche @ old nm fic geben/ nod Silber
- davwiegen/ fic su besablen, e gile1br viche gleich OphHIri®
@old/oderEsfElicherOuych und Sappbiet, @ olo pidDemant
¢ magibtnichegletchds/ noch i fie gildene Rleinodvechfelv.
RAiorh W0 wabis achve man niche / bie Yeiheis oft bvb;,;
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st wigen/ denn Perlent, Topafius avs WTobrenland wird ihe
nide gleich gefchdnet/ und das reinefte Gold gile ibr niche
gleich/ Hiob 28, (obl dbemnadh/ dex iby immer nachforfchee /
und ibr nachfthleiches/ wo ficbin gebets Encet 31 tbren Ses.
(Fer Binein/ und borchet an ibrer Thir/ (wie fhonebefcheeibet s
Doch der weife Nrann 1) fucher Herberge sabe bey ihrem Haufef
bleibet unter ihren L5uben/ darsuter er fir Der Hine be[dbive
wree voird; das ifE ibm [0 dadF eine hersliche Yobnung)Sirach 5.

Grenlich fleucht Peinem cine gebtatene Taube ingIMNaul: Sute Confilia
fallen nicht Fumpenwoeife aus dem Senel/ und verniinfitiger NRath ift
nicht allegeit MenfchensLBerck, T3as deliberiret, confulciret oder beratlys
fchiaget merden muf/ beffehet entroeder auffgefchehenen Dingen/ 1vie
man dag Ubele toieder Fan gut machen 5 oder twie man Gegentodrriges ers
balte ; odec toieman Einfftigen Wbel moge vorbeugen. Jnfoldyen Bevathe
{chlagungen muf ein Rachsheer bedencten eines jeden Dinges Aus gangs
baDiefes ober jeries firgenommen toiiede/ was dent endlich dataus ecfole
gen mchte? Daher 1ft fleifigeCommunication Unterredung pon ndbrens
Dag man fich nicht Bibereile /fondern desGellii Rathe folges toeldher {brichee
Tempeftivam Celeritatem mifce cum Prudenti tarditate, utned; per
temeritatem quicquam facias peenitendum, neq; per focordiam quicqua
pretereas, quodad Reipubl, commodum pertinere videatar. Gell.noét,
Ate, 110D aus sroeyen Guten dag befte/ und aug groepen Bifendag jum
wenigften bofeift/ ecivehle. Schadet alfo detjenigen Raths-Perfon gae
niche/ telche Der Lateinifthen oder andeverSprachen nich mdchtig it/ Daf
fie in dec Mutter Sprashe politicos undHifkoricos fleifig lefe/ und dats
aug di¢ rechte pradentiam deliberativam erlerne, Soll aber vedyte Weiss
beit/ unfere Heren erleuchtens fo mug fie auch von SOt vem HEren ers
bethen werden: Sendedie Weifheic/ die flecs um dewsen CThron
§[E/ und verwirff mich sicht ans deinen Rindern Denn ich bin
dein Bnedt/ deiner APagd Sobn/ ein [hdachertiienfch/wnd
Purgen Lebens/undsu gering im- Verfand des Redhres und
@efer3es/ Sap. 19, v. 4.5: Denn fie vihret von dem Sobne.Sotted / ald
per ervigen Weisheit undWacheit her.Undift niemand fo tweife und fuper
Flug/ Das ec meinen wolte/ er beditcffre niemands in jenem Ges
fbaffee/venex frage/er (2y (bm felbfE ein vollbommener Raths
geber/ feye weifer denn {ieben/die-da Sivpen lebren/ babe die
@uelle alles gqueen Raths bey fich.zc: Prov,26. Det gehdret in Die
Clafle, von denen dev weife Koniy faget: So du einen fiebeff/ derfidy

wetle
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weife dincPet/ daift an einem Tiarren mebr Hoffnung/ denw
an ihm. Desowegen laffe did niche su tlog oncEen/oaf deine
Blécter nidheverwelcPen. Kichte dic)nach bes Pythagorz altemSes
Dencd:Sprudh: InSolitudine fine baculo ne ambules, §n ber B iifien os
DerBildnif foll man niche ohne@tab undStecten geben/fonft fdllet man
Teichtlich 1ioBsncin @fBurias Eigener Rath /Uneath, O die Loeifiheit
Klugheif oderExperienz it fich traun nicht alle aug dem Corpore Juris
oberBarcholo undBaldo fchdpffen; und fehles ol pem@elehreeffen/ de¢
dod) meynet/ ev habe die Sache an allen finff sipfieln/ baf erdap Non
putaram mup bethen/ pdet oh Dag: T3 enn fie herunter gehen/ find fieam
Flugften ¢, dencfen, ;

_Bubem Esmmet/ bag SOt ber HEre foldye cin gebilbete Sente g
tocilen gar mit geifilicher Dlindheit fchldget / Daf fie um Nittag tappen/
toi¢ bie Blinden und dag Licht der Ieisheit und Yerffanves in ihnen
wevlefchet / daf fiefich hernadh wol deffens. den fie neben fidh perad t.?t/ und
al8 ein gevinges Sichtlein vor den Wenfchen gehalten / feines SRarhg und
sHulffe bedinen muffen.

Sonfifdllet miv hiecbey noch eindaf pielSpdtter putvcilen gefunven
swerben/melche fich mit demTWorte: weife W eifiheit und dergleichen/ fielnys
und permennery {ie tubn einem Rathsgliede ernen treflichen© chimpff und
Poffen/ wenn fie honifcher tocife emen Ehroefre/ SRohleife Lerren
eiculiven ; Diefelbigen geben juverfiehen / Dak fic mehrentheils nicht eins
mabl Nafenweife fondern gar univeife arven wud Shoren feyn; und
mander e ol aus Nachgier chut/ wenn erdie Nathsherren Hofen niche
angiben oieffen / die e fich ol beveits prauff machen laffens fondert
bachinter hin gangen. YOobloem endlich/ der ven HELTH fiircheec/
dasiff dievechre Yeisheit/ diereich macher undalles Gut mic
fidp bringet/ Six p V. 20 G% tlmrb auch folgen/ bag

Eint Rathshers gewiffenafie  fen
‘9lg bas Gewiffen fey/ritd denen arm meiften befanne fepn/die 8 jie
totilen verfuchet/oder SOfed ihnen fiablen ldffet/roenn die feurigee
Preile deg Satang auff dichguregnen/ Dag vich bas hikifche Geuee
fo beif anfcheinet / daf du nicht anders gevencle(t/ alg hdtten didhdet
Hillen FBanbde fchon umfeffele/ und decfelben Angft gnug im Derien
gmpfinveft. Dannenbero ifts hohe Teotl /daf du (olchen deinen Spigell
{ul: roelchem Pefne Siinde verborgen ; deinen NUnkldger/ dee nicht 1 fiile
¢n; Deinen wnwiederfprechlichen” Zeugen; deinen Richters furvemn%?
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nicht beflehenfan 7 und deinen Peiniger / fo dietveder Tag o) Nacie
Duhe Ldifets und in Deinen eigenen Leibe twohnet/ niche veracyteft odes
auffbringeft / voelcher tie in Detnem gangen Lebetr/ alfo divauch ur die
Shath-Stuben/ auff den Guije nachfolget. Dannenhero / wenn in Deir
Confeffu jumeilen Dinge vorgehen/ toeldhe wieder eines Oetiffen su
Tauffen fcheinen /in dieman/ foldyes innerlichen Seugens halbet/ niche twobl
willigen Eann jedennoch die Uberftimmung vermutbet/ fo darff man dody
Des wegen die Scffion nicht vermeiden/ oder davvon aufffiehen und tvege
geben; alle Dieneil einem Keigdmann {ibel anftehen wiede/ wenn ev bey
pidslich e fallender Sefahr oder Cinbruch der Feinde/ fich ausfagen
und vas Hafenpanier auffroerffen twolte. Denn die Sonneniche immer
auch in die NarhsrStuben gu fcheinen/ fondern Sffters ind/ Sturin
und YWetter /Donner und Bl det Serwaltigen davinnen fich ju eveigenen
pfleget. Darumb mug man fich feines fchweven Lydes undPfliche ere
ety unddem HE v vecerauens weiln woblgefdhehen  undSGOTL die
©nade geben Eonte/ daf auff dein Votum reflexion gemacht wiirde /
and dit dieanvernalle gufielen. Denn davinnen (dffet fich eben SOLted
Gegenrvard fpiven / vap Er gurveilen des allerunanfehnlichien und eine
fditigften Heesy Sung und Dund alfo regivet und den befren NRath ihus
eingicbet/ baf fich wohl die andern Sroffen und Hodhreeifeften dariber
perroundern / und feine Wercke preifen muffen. Dic Sententiam & libea
rafti animam, heift ¢8/GOtt die&achebefohlen/ und e ihm walten lafjer,
Sndlich ift auch nicht verboten/ und fein Eetviffen gu falviren/ danund
mwann néthige Proteftation sutveiln/ audh wieder einegund anderen deiner
CollegenGefallen/gugleich notiven gulafjen. 2Ach dee End/den ein Ratlgs
heve fthwevet/ ift e vechter Donnerfeil des Sefefies von Sinai/derdem
Derbrecher und Ubertreter deffelben auff einmabl in tiefffien Abgrund
fchiagen Fann. Lnd Fonte ju toeilen nicht fchaden / Dafi/ an fiat dergrofien
Qenetianifchen Spigelgldfer / man diewichtigen Spde mit groffeniSuchs
ftaben mablen oder fchreiben/ und vor aller Sefiche auffhengen liefje;
penn der Epd foll gleich wie unfereSiinde immer fir snsund un.
fern ugen feins Plalm s1. Die Kinder S{vael muften gutm Seichen/daf fie
©ottes ‘Bolcf und Eigenthum undyor anderen QiolcEern und Hepden i
erfennen wdren/ihnen Sdpplein jum Loabrieichen an die FittigeihrerKieis
der machen s Alfo wdvees faft ndthig dag einjedtveder Rathsherr / fo ju
geden / feinen vorgefchribenen und abgelegtenfchroeren €pd ihtmauffoen
SNantel oder Bruft / als ein Ordens Seichen hefften oder (ticken lifje.sBefs
fev aber nodh iftg/ toenn eving Hevke se%agct wird. XBohiDem nun, Det

in
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in vechtens Wandel einfiee gehet eines” guten Sewiffens durd) die et
fn_nes Eebens fich befleifiget / uud dag : Hic murus abenus efto, nil con.
{cire fibi, nulla Palle{cere culpa, alfeseit Pradticiret, 5B R R/ wer wird
wobncen in deiner Hittten / voer wird bleiben auff deinens bet
ligen Berge; Wer ohneXDandelgerviffenhafft/ auffeicheig ein
ber gebet) Und recht thut/ uud redet die YWabrheic/ 16 Wer
dasthucder wird wobl bleiben / Pl 15.v. 1.2, 5. Dey dem Woete
arheit/ weldyeaus einem guten Gemiffen gleichfam geboheen toitd/
evinnece ich mich oec fiebenden Regel / roie nemlich

EinRarhsbeer in Woveen Raeh und Thae
marbayft;’gnrex)n miffe.

VE_rltas odium parit : Wee die Wabeheit geiget/ bem {chmeift man die
Siedel umb die Ohren ; talia huic Vino fufpenduntur hedera, bies
fen Denct-Speud benger die N3elt ftets/ alsein Reichen/vor ihe Haup
hecaus/ foldyen und Feinen beffevn Lohn verfauffe fie Den Leuten, UnD Hat
ber glocrourdigfte Ehuefiteft ju Sachfen/ Johannes Georgius I offts
mablen/ u feinenHofflentenund Beampten fcherssund fpotemweife jufagen
pﬂqgen < Dandele du nuevedlich/und vedevie Wacheit/du rirfl fehen wie
teit 0w wirft Formen. AGoouech det [SblicheHers die Aeth deg bijen LDelts
toefens und.Hoff Eebens andeuren wollen. Veritas odium parit, ZBarumb
aber?W3eil fiediedMenfchen uncubig und ungedultiy in ihten Slinden mas
chet Wenu einer fchlaffens roill/fchreibet ein beeithmeer Theologus unfever
Beiten/fo seucht er den Fldehang vor/ damit ihmidas Tages.Liche nicht in
die Augenfcheinet/ und befiehlet/daf manFein Sepolter mache. Fder i1
Sunoen fortfchlaffen will/ begebret flrmwahe auch denSchaliver LGars
Beit nicht angubdrens nochihren hellen Sdhein ju fehen/vag v nicht das
purch mdge auffaenvecket oder in Dee vecmeinten Rube geftovet werden ;
und QC};\‘[)M)I'W vag Er auffgervecket wird/ ift evbsfe / mucerifch/ wivffe
und fhmeifjet ool gav um fich. Wahrheie und Sriede follen billig immrer
bey einander fepn ; Aber fie twerben bepbe juweilen fehr mifgebraudht.
Daf Herrodes nue Grieden im Haufe und vor dee Srauen bebielt/ muf
Johannes, der Prediger der Faheheit/den Kopff hergeben. Allein des
me allenungeachtet/ teiumphivet Doch endlich diefe fchéne Tugend. LOilk
demnach ein Rathsher: feineAuthoriedf unverfehres behalten / muf e ficy
vor allen Dingen/ o wol gegen feine Collegen / allg gegen mdnnighch /
Vet lieben TBaheheie befleiffigen /mud fets aus feinen erken und 93‘):3?3:
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feeflte qoelien (affen/ Bein Fum Venditor ynd indsKedmer fepn / fich
vicht mic hohen LWorten gegen mdnniglich alies guten erbieten/ inoee
R hat aber nichg effeCtuiren. ‘Lenn wabrhaffrer LUTund befichet
ewiglich / viefalfche ungeaber nicht lange/Prov.2. v, 29. Digs
fe Politic fan man einem bald ablernen pder an den Augen anfehen, Denn
yoie 0as shersy Gelcbicke 1ft/ das merclet man an Oer Rede f
Sir,2y. TBieder Stauch dauret/ fo wdren auch alle folche Dinge/ und bes
fiehet Denn cin folcher Nann/ der mit Intriguen / Sincerationen and
pergleichen falfchen Hdnveln umbgehet / und ¢8 Propter habitum,
hernach nicht unterlaffen Fan/ febe fchlecht ; dex HEre ldfjeibn in Vevache
¢ung fallen/ und der ehrliche Deame befomumet / wo nicht jchon bey Lebengs
Seiten / toch nach dem Tove/ ein fiber-aus fhlechtes E piraphinm, TWie
Die Kroneeine Jierde deg Kdgniglichen Haubtsift/ alfo die T3 acheit an
giner Megiments +Per'on. ©OfE Der HELT |pricht u allen/ dieim Regis
ments und RatbeStuben figen: Dis 1jis aber/ vasiby thun (ollet:
Reve einer mit dem andern YWabrbeic/ wud vicheet recht/
Zachariz c. 8 v.16.

&g ift die Rath Stube ein heiliger Ove / nicht minder/ denn det
Qempel eg HErrn/Den man nicht mit unnugen Gefchtvds und ehrflids
tigen Pralen/ vieltoeniger mit Untwabrheit, ¢g: fep heimlich oder offents
fidy / entheiligen foll. D. Joh.&chymid. Rachs- Pr.Die lautece Flare Wabhre
heit follda der Sveck feyr/ auffroelchen alledie im Diegiment figen/ thre
Qlugen folien gerichtet haben ;dahin follen feben alle Propofitiones und
Dortrdages dabin folien alieVota und StimmenCollimiren Denn einsXes
gent / §ivft/ Burgermeifter / Richrer und Rathsherr fiket auff feinem
Amts:Stul/ und Prafentiret, anff gewifie maffe/ GOttes des Allers
hdchiten bohe Perfon. Wie nun SOt niche Ligen Fan : alfo wilede ¢8 ja
giner folchen Perfon Bbel gnug beFommen/ venn fie durch Untvabrheit
& Ottes Ebenbild fpottete, und fich ju einem Satan und Shgen - Geift
felbft machete. Dannenhero follre billig eine jedroede Naths-Perfon tage
fich/ oot dem Sintritt in bagColleginm, it dem Flugen Koniglichen Nes
genten David juGOt feuffien und bitten: Sende deinKicht und veje
ne0arbeit/vas fie mich leiten Plalm 43.v, 3. DennGerech tigPeis
undGericht iff veines StulsVefiung/Snadeundarbeic find
wor beinem Angefich t/Plalm 89,v.15. S Ex/ it )6 nidht VO medy
srem LY Tunde bas YPore ver Y0arbeit/ Plalm tig, v 43,

Sft nun dieTBacheis in unfeemINundeundHerhen/fo folget und gibt
@Ot Snabes Daf anch :

Da VI,
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VIII

 EinRaebsberr furficheia fey.

N vietenOreen undSitdoten des L. Rom. Reichs/ und fonften/ iffeg

nodh im Sebraudy dag man Bivgermeiftere und Raths Perfonen
T mieden ucalten Eieal Glefichtig beehres; Maffen man auch in Denen
RKdifert. Schreiben anDdthe undStdote diefe Formalien nod findet; als:
Denen Fiefichtigen und Weifen Birgermeifter und Rath der Stade 2
G alber aber diefes Wout in dex heutigen WeltOhren Flinget/fo ein grofs
fes fubret es hinter fich. ~ Werninffiges NachvencEen ift an (ich felbft vee
menfihlichen Seelen Weect uad WircEung/ und alfo von GO Dem Alls
m&d)n‘ggn feinen Uefprung. Aber dievoeil durdh den Fall und angebotne
€rb-Sinde die natieliche Beenunffe inallen Menfchen / Feinen einigen
ausgenommen/fo tvoblin geiftlichen/ alg politifthen Sachen perfinftectift/
alforvaf fieier anftffet / traudyelts ja offters gav fallet/ und daler ¢ines
hheen Sichtes bedarfy vonwelchem fie ecleudhtet werden mufi; fo1fis audh
hochnshtigioaf manviel-erwehnten Kuig David auch hievinnen nachahs
metwelchee nich allein feine Regierungs : Gedancen und Anfchldge aus
Gottes Cebot und Gefetie geholet/ mit GOrt gefiihret/sudsOte gecichtets
fondeen auch feiner Sohne Salomo / alg Nachfolgern im Heich/derglets
dhen gu thun/ teenlich anbefolfen und dargu aupermabnet hat, Dabhero
auch darauffund fo lange man folches Sebot vor Augen gehabe/ eingllicbs
felig und gefegnet NRegiment evfolget ift. Dasift vas vedyte Srfichtia fentte
UnD roenn einer nod) einmal {o viel Augen. alg Argus, hdtte/oder wiedie
Sinefer pon ihremKRdifer Xund vorgeben/ (NeuboffsSinef. Neife.p-388.)
baf et in jedmwedent Auge sroeene Augdp(fel gehabt; und dabero destvegen
por einen Hugen-und ungendnlich-fieficheig und weifen Herm gehalren
tooren;fo ifts doch alles vergeblichvefi folchearfichtigFeitnicht von obet
berab/wondem Bater vestichtss Esmmet. Heenach il hochndchigs vap

IX.

@in Ratbabers i ver Einerade befleifise,

As eheliche alteSprichroort : CancordiaRes parve crefcunt, Dis-

cordid maxime dilabuncur, ied ol erig rwahe bleiben und bes

fleiben: Denn egdurch o viel Saufend Srempel beftdtiget rordeits
Dabhero die [§bliche Antiquitdt nidyt ibel gethan/wenn fie ea anipreathe
Hdufer in gemein mit grojfen Buchtaben vor jedermanng2ugen fchretben
fafen. ©idckelig findalfo folcheRathhdufer/bey deroEliederty/ja bey alfers
sDuEgeen Wb Watecthanen/diefe T3oves it Hevien widSemithe tas!l;%
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al3 bie Morgenesehe am Himmel/ auffgehen. Unter Raths-Perfonen o}
allegeit gut Vecftdnonif und Eivigleit/ Feined weges aber Zanck und Wie
Derroillen feyn. St eg fonfium einen hader-undgancfichtigenMNenfchen eiw
{chdnd-und fehdoliches Ding 5 wievielmehr ift g bey Nathg-Freunden dee
gerlich und unperantwortlich. Denn die gerne hadern find allsumal
Tlarren/ fpricht Salomon/ Prov. 20. Befindet man/ pag etliche Difcre-
pantien untee fich haben/und einander jutviderfepn;fo mache man fich ibreg
Handelg nicht theilhaffiig. B olte man auch auffallerlen Wege undWeife
mit dargu gegogen werden/ fo helffe man g lieber mit Selindigkeit und
Sanfftmuth abenden/als Holk jumGTeuer tragen; Deii ¢g fiehet juroeilen
beym Tertio; bldjet ex mit in das Riincklein/ fo toicd bald ein grof Feuer
braus fpenet er aber in dafjelberfo velefthet eg/und bepdes Fan alfo aus feis
nerSnunve fommen/ Syrach.28.  Zwar/es folten fich wobl juroeilen auch
Greunde finden/denen ¢ eine Hergeng-Lufl menn fie unter Collegen und
mit Raths:Seeunden Mifoerftdudnis ecroecken fonten. Diefesfind ded
Qeuffels Vorldufferund verfluchte Brut devalten Paradief Schlangens
welche Die erfte Seindfchaft yroifchenSott undMenfhensdeiderigefiiftes hats
. « Sciffura domeftica turbat
Rem populi, titubatque foris, quod diffidet intus :

faget berPoet vondem alten JRm. Regiment. Und ift {chroer/ergleichen
angegangenesSeuer algdenn gudampffen; finden fich audh felten foldyeMe-
nenii2grippz, welthedieharten und uniilligen Kopffe Fonnen gu vechte
bringen. LWie roolte man (daf ich ein einfaltioEpempel gebe)su teche Fotns
men/toehi diejenigen/fo alle sugleich einenTodtensSarg oberfeichefoltenin
DieHhe hebenveiner hiibe/der anbere ¢ntyoge Die&chulters dee dritte giens
g¢ gar darvon: lfo/ wenn in einemCollegio nicht alle yleich gefinnet fepny
titubat foris,quod diffidet intus. fersLucherus feel.pecftectet Devgleichen
gute Sehren unter Die Fabel vom Efel und Pfecde/ toeldye beyde ponibheens
Heraaren beladen worden. Der Efel bat das Plerd/ es modyte Doch ets
wag vonihm tbeenehmenin dem diefaft alljunnertedglich todve.(N B.2l{o
folt man einem gutveilen nidhe alles allesn auff verwDHall burdeny daf ex alfo
unter Dea@afterliege;fondern mitdath und$ hat afliftiren,dieBerantioors
tung nicht allein lafjensoat ex fich ju tode mavtern/und leslich FeinenDanck
barpon haben muf.) Dig aber war dem Pferde unaelegens und blrebe bey
feiner guten:Bequemlicheeit, leins da der armeS fel envlich gar juBoden
fiel/ undman ibu hernach ohne Haut/ tie brauchlich / begrube/ mufie dag
Pfecd nicht allein Die ganset'aft des &fefs mit dex femen fore fchieppens fone
vernnodh varsu 0es CfelsPHaut eeagen. Serniet tedet wohlgedachrerers

D3 Lutherus
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Lutherus auch/oued faft ebenmdgigesSleichnis/von folchenfeuten/melche
bald ju diefem bald ju jenem geben/ threGevanchen ausjorfchens vie Cinfdls
gigen expifciren/damit {ieSie hernach tbern Tolpeltwerfen/ und thv bof
wintent juBWercPe vichten Fonnen.  EgFunte fpricht ev/ ver Luchf drepen
wOMfen it beyForiren/toeiln fie ihm gu flavck wahrenswegmegen ev Helims
o,lich 1 Dem einen apart gangen/ und ihn vertraulich fis den benden andELH
wmgemarnet/ welche ihn von derB3ende auszubeiffen geddchren; dergleiden
pet fecner bey Den fibigen gethan ; wodurd) ex es leichtlich dahin gebradt/
»»0ak Eeiner et andern mehr getranet/und er alfo der abgefonderten balde
»Madtig werdenfénnen.  Die Application fan jeder ja jelber macdben.
Coite igitur, Viri, ecmahnet der Nomifche Reoner feine Mitgliedet/ &
trepidabunt Vires veftras exteri, quibusob inteftinas liticulas vitefcere
czpiftis ; Tollite Thufca illa Jurgia, & videbitis, neque terrarum Or-
bem, neque cunélas gentes conglobatas movere aut contundere Impe”
rium hoc poffe, Dasift: So haltet nun bepfammeny ihe tapfernHauds
tee/ fo oerden file euver Macht/ welche um etlicher gevingen sj)ngwﬁéub-
naf willen ju wancken angefangen/ vieAusldnder und alleGeinde exjitiert-
Werffet den alten bofen um fich freffenen Seoll bepfeit s fo wwerdet iht fes
hendaf wenn gleich die ganseT3eli und alleVdlcker fich rieder endh Hers
fehtotiven/ {iedennod diefes durch Sintracht vertoahrete Reich ju bestvins
gen/oiel ju toenig fepn erden. Dergleichen EFelt haben fich audh fleine
Republiquenund Gemeinen von SOt jugetrofien/ oderin erbleibung
Deffen [chvere Steaffe sugerwarten.  Oer Rath ju Liveck hat enfie
¢in Staturum gemadet/ Daf; weld) Narhs-lied Sanck erregens oder eine
andet an Ehren angreiffen wittdes alfobaid/ phne einige Wiedertede/OLen?
fig Golpglilven jur @t;nﬁe erfegen folte.5jch halte daflrpafGOTE D
HEr: folchenBdnckernin feinem Seriche eine ungemeine grdfiere Strafie
dictivet habe. Soll e nun dem gemeinen Wefen gliicklich und robl 9
fewfo muf einer u dem andern mit quffrichtiger Treue fagen s (EfF10.)
Yolan - tch wull mie div feyn/ fey du mic mir 2c. Soroetden WIE
Gott u.Menfchen gefallen ; und dafiitvo ¢a o ju gehers deaug exfolger/daf

N
it Raehsbers Lein Heudhler/ Schmeichler, Salfcher /
Amulator, Factionift, Machiavellift, icl
foeniger rachgierig fen. ' i
Ey berﬁbmte@trasb%rgifcbe? gcologgus,)ajoerzuSobaﬁ,@d){mﬁ{
feiet am eimem Oste feines Sehiffren hachtolgenves; €sift "'fffbs’;

|
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»feht getein 1 baf in Cangelleyen/ bepSiefichen Hifenvaud in Stadge
»egimentenunter denenydie in einer Rathsftube bepfammen figen/grofie
»&alfchheit heerfchet/ und niche wenig Hechen mit argen&edancten geger
-ihreCollegen angefiilet feyn/geben aber doch dabey die allerbeftenTWors
pte. Da horet man faftnichts anders/ alg ven Titul: Grofgunfligers
wDochgeehter Derr Gollega e, Dadoh die Gemuihter von Heudhelens
, Neid und Nifgun(t Sfites brennens und eitel LUnglick im Sinne haben 3
»eben wie Die Ndtheam Konigl. Hofe Darii (Dan. 6.) den guten gedlichen
- Daniel gemeinet. L/ toie find die Lyfandri o gemein worden / qui val-
s»pinam leoninz prztexunt,die Dag grimmigedStwenHerh mit demSuchds
o Delf tibersiehen ESnnen/ie Platarchus redet/alfo/dag fich ein redlich©es
»Miith offt Yermundern mufi/ enn die argen Gevanchen und Elicke offens
»,babe oerden/ivie fie fich Denn nicht in die [duge bergen Fonnen - Prodit fe,
;»quam libet cuftodiatur Simulatio, fpricht Quintiltanus ; Falfchheit ift
mihre eigene Verrdtheein/wie fleifis man fie auch verbivget. Sift ju beklae
»aet/ vaf folchebdfe Hevsen unter Ehriftens und groar in Regimenten/fich
y.finden follen/ 2¢. Sincerumnifi Cor, quodcunque infundis, acceflit s 8
quodcunque effundis, acetum eft; it bag Heek nicht vein und auffriche
f tig vor GO/fo wird Gall und Chig/ wagthinein Fomme;Sall und Chigift
U | audy/ wag hevaus gehet, Cinfehadlich Ding ift ¢s/ fheeibt D, Oldekop
" P.3.p. 9. welches ubel drger machet/ roenn fich folche Placentiner und
X Gchmeichler finden/ weldhe des andern Confilia und rwolmeinende Seitte
nerungen aud falfcherm Herken echebens und fagen: Shr habes wobl ges
troffenumbin diefer wichtigen Sacheuns (lattlich geholffen/ wieihr denn
pfiegt: GOt gebe/daf twir geraumeDeit eures vernvnffeigenRaths roeites
gebrauchen Fénnen; und wag ver gleichen mebr iff 260 SHULe Dich demnach/
mein Precd fehldgt diche Allein wie dem allens ein Liann wird durdy
et tund deslobers bewebre/wie das Silber 1m Tiegel vnd
Das@old im® fen/ Prov. 27. YWer aber mit feinemTTechffen beiss
chelt/der breitecein Liensufeinen Sufiffapffen/ibid. 29. €8 gibt
pi¢l Sincerationes fineSinceritate, Y3anvelfternens betrigliche Snvianey
audh in Europa welche/ toenn fieibres Betrugs undFal[chheit halber ering
nert weeden/ wohl mit jenem Sndianer/ Der audh fein LBore niche gebalten/
fagen diicfiens Sch habe FeinBein in Der Sungen/fondern Fan fie gefchrwind
TencBen/ vore ichy wil. Politifcher LBik/ fehreibet abermabl obermwehneer ,,D.
»Shmid : Anfehldger bofeSickes Heucheley/ andergreden/ anders fhreis
,,ben/anders g‘eccncf'cn/ anders thuny halten viel dev heutigen Weltjeute
woftiein fehe nuglichesINRiteels eine'Policey und Siade gu wntsehalgensioels
shes
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o,QCG nidts andberd ift/ ald den @}'&;Qﬁgneu peneuffels gum Ober-Hern
Peroronen. y¢. Bon der Befhreibung eines falfchen MNannes ift ju lefen
bas luftigeSdyreiben Kdpfers MarciAureliani deg Philofophi, weldhes er
an etliche Romerinnen/ twelche feine Perfon jum alievfchimpfAichften auff
dem Theatro ju Rom auffgefitlyret abgehen laffen. Jch hove/ fchreibet evs
ibr habt midh auff mandyecleyoeife abconterfenet/netmlich mit einemBucy
roelched ich quet iber die Hand geleget/ wie ein unfinniger Sophift : Mie
gusgereckter Jungeny wie ¢in veemeffener Advocat: mit Hirnern aufin
Kopfiroie einLHahnren: MieNeffeln inder Hand/ wie ein verzagter und
sitcecner Bubler- Mt einem nachfchleppenden Fdbnel/tvie ein unbelergs
ter Hauptmaiis ONie einem halbgefchornenzBarehy/ wie einweibiftherMNais
it einemTudh fiie dieAugen/vie cin perurtheilterare. She habts audy

bey diefen allein nicht bleiben laffen/ fondern Deg andern Tages habe ihe
mit ein Bild auffgerichtets davan die Filffe von StrobervieBeine vonEify
bieKnpe vonHolsber-Bauch vonHorn/vie Arme von Fifcdh/die Hinde von
9Bachs/ dag Haubtvon Sipss bie Obren vom Efels die Augen von einer
Gihlangen die Hacre von Weintrauben-Ldurkeln/ die Jdhne von einer
SKagen/dieZungevon einemScorpion/und dieStirn vonBley; und an diee
fee&tivn wdre gefchricben geftanden : DB H.N.S.B MU B.F.D.

§0.0.0agift; Dis BilonifHatNidye o BVielMetall/ AL Vel Falfchheit

DieferMansat. Ob man nadh diefem monftrofifchen@etmdlde einen fale

fchen Politicum , Heudhler undMachiavelliften nich¢ befchreiben und

exenteriven Esnne/ groeiffelt mivnicht /al8 wie ein Faltionilt aug vothere

gehender Fabel vom Luchg und Ochfen fatefam su erfennen ift.

BOHTI der allwiffendeHergensflindiger/ wolle allen treuen Nathge
Gliedern evfilich gu ihtme felbft/und dann ju ihrem Nedchften und Collegen/
neigens dag fievor feinen allfehenden ugen gegen einander gleidy/auffriche
tig/ treuund redlich) gefinnet redenund handeln; € behute ihreHevken vor
inneelicher Galfchhert und Untreue ewiglich; unv/daja einiger unordentlie
cher bepderfeits wivriger Affect bey ibnen anfesen wolle/fo vifte ex fie durch
feineneift aug/ daf fieibm widerftehen/ und nicht Oberhand gerinnen
Tafien fo wivd ¢8 fich denn aud gebeln)/{ vaf

Gin Rathehers obne Affecten fey,
ot bt exften Schritt und Sritt in die Rath-Stuben follen alle Af-
@?s&en abgeleget und biefelbenguriict gelanen‘fe;)n. Und hat ¢in [oblie
cher Magiftrat Deg £. Nom. frenen E)igld)é%\escbsf@tabt E)%egﬂﬂtfz
burg nicht unbillig fiber ibreRathsftubens ThHire nadhfolgende %iﬁ; xgis

sﬂwenm Buchftaben felen laffen
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QuisquisSenator officii cansaC uriamingrederis, ante hocOftium
privatos affe€tus omnesabjicito,lram,vim odium, amicitiam,adulatio-
nem,PubliczR ei perfonam, & curam fuftipito: Nam, ut aliiszqvus vel
iniqvus fueris ita Dei judicium viciffim expectabis.0.i. WeldyerRathss
her2 Amtes halber ju diefer Nath-Biuben einerit/ver olf fiar derT hit alfos
bald alle privat-Affeéten juriic lafjens und von fich legen orny Setvalts
eindfchafft/FreundfchafftratieHeucheley.wingegen foll er/als eine€hrens
sPerfon/vieSorge bes gemeinenefens thm angelegen fepn laffen. Dents
foie et andeen gerecht oder ungerecht erfcheinen wird ; Alfo hat er dermale
eing gleichmdapiges vor GSottes Sericht ju gewarten. Salomon fpriches
WWer feinen Geift nicht 3wingen tan/ iff wie eine offenestade
obre YYiauren/ prov. 25. Wied Dannenhero denen bey den NRomifdher
Rathshereen/ Herrn M, Amilio Lepido und M. Fulvio ju unfterblichen -
Sevachenif nachgefthriebens dags va fie vorhero / und ehe fie in ben Senat
bepder(¢its gesogen worven/hernacymablgs als {ie Cenfores undCollegen
worben/ nicht allein alle vorige Feindfchafft und A fellen caffiret; fonderts
audy heenady die vercraulichite Sreundfchafit gepflogen Livius 1, g40. UInd
gtoar von gankem Hevgen / nicht auff Hoffrecht/ dag annoch det heimliche
Sroll blieben todve; denn der iff taufendimab! drger/als offene Geindfhaffe.

DieA ﬁ'c&en'erﬁvecfen fich auch ferner dahin/daf man gutveilen ente
mweder qus Rleinmuthigteit/ Surcht vor Seraltige/ over Heuchelen/ twenn
man diePerfon anfiehet mit fchlechten geringen Leuten groar die fich verfline
diget/ gefchrind vecfdbret/ aber toenn e8 die grofjen fuifft/ an fich hdl¢/ mie
per Spracheniche heraus will / welchesmehrentheils Seriches-Perfonen
( pon denen aniko unfere HRedenicht / fondern vom Rathgherren-& tand
alleineift betviefft. Diefes ifteben eine fo fchwere Siinde/ algwenn tan
fich duech Gefchencle blenden laffet. Dus fole Feine Perfon anfelyen im
Gericht / fagetdas Sefes es HEern/ fondern dem Groffen thun/
wote dens Rleinmen: du [olff dich filx Leiner Pevfon fcbewen ) denit
dao GerichtesAme it G OTTES / Deveeroad, Dannen heroiff ju
verhiien/ dag

XiL

EinRachshery niche geisig / cigennirpia / cin Sefefycnets
untd Sinangenfrefier ey,

Gt auffm Rathhaufe ju chun hat /fchreibes D, Ovel: verehres nicht
(gﬁ!eid)rud) etwag aus Srepgebigbeit, fondern bag eveinen oder denatte
\FA% dern auff feineSeite bringe. Rimme nun einRathshers folches Ses
fichencE an/s wndvers fo e8 vevehree (andh roobl nach SBilligheit und von

() Rechege
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Rechtswegen) eehilt/ tvag er fuchet fo HAlt/ e dodh bafide/ die Berehrung
habe e8 ju wegebracht. Sehdlt ersaber nicht /fo madhe ex ihm Feine andere
Sedancen/ der ‘BefchencEete fey bereits anderwerts beffochen /und durdh
groffereGaben feinesSegenparts Gberivogen. Darumb einfoldherRathss
heee / ee mache e / oie er twolle/ {0 Fan ec nicht auffer Verdadt bleiben.
Dannenbero folft du niche GefchencPe nehmen: deis Gefcbenche
macben die Sehenden blind / und verkehren die Sache der Ge-
recbtens / Exod. 22, Sarmer GefchencEe nimmet / ber pevarreftivec (elb(t
feine Frepheit. Die Ulten haben gefagt: Der jenige/ fo Geld und Sefchens
¢Ce nimet/ ift gleich Dem jenigens det fein eigen Hauf angindet/ dar bey cin
paae Sper gufieden/ und feget/ wegen eines Fleinen Geminfis/ feineChre
und Sewifjen in Sefahr. Alein/ weme fepnd heutiges Tages Sefchencle
picht lieb?Jenemadvocaten wuzde fiber feineStuben Shive gefchaieben:

Intus quis # Tuquis 2 aperi! quid queris 7 at intrem.

Fers aliquid ? nihil. Efto foras Fero. quid 7 Satis, intra,
Weroa? K. ABas wile*2 [af mich ein !
Bringft was; Wein ! Fort! Sa, Fomm hHevein,

Wenn dieWsrterContra, Meum & Tuum, und igennufs aus des
WBelt odven/ fo flihreen toir allhier einEnglifchLeben. Dem Geldgeits wud
€igen nug giebtG3 Ot berHeil, Seift DieSchulds daf er dieSehenven und
WBeifen blind mache / und verfehre dieSachen dDerSevechten/ Exod, 23.
Devteron, 16,Mut negracum murua faciunt rectisfima carva; haben Die
Alten feh rooh! gereimet: Gabund Seld bas ffumift / dag madet fchlecht
- oag feum ift/ und auch Fruroas fchlechtiff.UndPetroniusArbiter giebt
derRomifchenRepublicBerderben eben die Urfaches demSigeniiug und
©ein/ bee damalg audh) imShmwange gegangen. Seine Wsovte find diefes
Nec minor in campo furor eft, emrique Quirites Ad predam,Septrum-

ue lucri fuffragia vercunt. Venalis populus, venalis Curia Patrum. Eft
?avor inpretid, {enibus quoque liberaVirtusExciderat,{parfisque opi-
bus converfa poteftas Ipfaqve majeftas auro corrupta jacebat,

DieaitenGriechen haben demSCigennus undGerne-haben gar nads
dedcBliche Walhmen gegeben; theilg haben {ie genenet : Piaaeyveiar DI
©eldsLicbe : Andere wipssor avSewmoic warcr dag allergroffefte Lbel/ das
sinen Menfchen guftoffen Fann, Und tiedecumb uilegmwin maioe xaniags
bie DauptsStadt allegLibels. Und berPabft Gregorius X, fpridyt/ dagde
Cigennug dieSeute in folche Vermegenheit bringe s daf fie dag jenige / hvad
ihnen dieRechte und GO Ltesefes ffrenge verbiehien: dennoch mit folchen

Sinftlichen'Becrug hevumb gudeehen toiffen/oamit fie nue ibve%euggll{;;i:gc
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¥onnen. C2ift andh ¢in berbaﬁtea)'saﬂemeim ein SeitigerHimel undEes
den/Leib undSeele verfauffte wenn er nue feinen@eldfact (picken michee.
Horatius hat folcheSeute fchon ju feinerBeit abgemablet/toett ex von einens
folchen Sunclers Sigennus redet : Non uxor falvom te Vult, non filius
omnesVicini oderunt, noti, pueri atd; puellz Miraris/ cum tuargento
Polt omnia ponas Weiln nun diefes fo ein verderblichesLafier ift 5 fo thue
¢in Magiftrac billich und wobl davan weii et alle geigigeTOudheret/ und fo
genante getauffteJuden von derRaths W irde aus fdpliefet / 6 fich nach
ehelichenLeuten/ die dernGeige feind finds nachSethro:Betebl/ fich umbfies
het. Denn derGoceloje mitires heimlich gerneGefchenche /31 bews
HendenYDegdes Rechrens/ Prov.az. Gt nunderAbfchett von Finans
geven und Cigennuk von einer Rep}lgl)llilc entfecnet ; So finvet fichauch Daf

Ein jedreder Nathabers davan fey/ twicves geseitien
Wefens Seider nirglich angewendee / uud niche sue
Wolluft/ Prache/ unnétigenSebauden/ odet fibere

magiger Srengaebigfeir ausgegeben werdest
Eichthum wird wenig / wo mans vergeudet was ma d
=% bersutammen balt/ 0aswird arop / Prov. 13, Lot aug §u fes
ben/bafi/ ic in allen Divgen/ alfo audh dag Krarivm Publicum g
und abnehmen mufi/wic mang darnach machet Dabero muficin Rathss
berd/ o er anders dargu gelaffen wird/oder Wiffenfchafie darvon hac/umb
beg gemeinenNoukens willen/nebenft feinenCollegen dakin fehen/vag niche
mehe auffgebes als eingenomimen terde oder bernadymab(s berCredit ga
falle/ Dap bas@eld ju lauter nothigenDingen angervendet / hingegen all¢
unndthigeSrepgebigeit , Sebdude / Berehrungenund dergleichen 7 vere
thieben erden.:DasgemeineXBefen bevarfflinFofien gnug  fovielegeineis
ner&Stadt dienendePerfonen yu untechaltens Stave:SGebdube, Brickens
oege Straffen/ Mauven, Kivchen/ Schulens Thiieme / Cifternens
Diohr¥aften/ Brunnen s Laffesieitungen / und hundestecley oergleichen
im baulichenWefen ju conferviren, Darju ift dag Erarium Publicum de-
ftinivet/ Peinestveges aber ju Privat-Nugen. Cumque Confitles, Senato-
ses, & Camerarii pecuniz publicz non fint Domini, fed tantum Cuftg.
des, eam ided in propriam utilitatem conferre,, nec licet hec decet &e.
Ahafv. Fr.in Pecc. Senat. Concluf. 20. €Bitd aud) Fein ehrlicher Rathge
pecvandter/fo auff fchroeremSpd undPRiche fikset/fich Devgleichen unterftes
Hen.Qui vero, fepet ermelDtCtAuto%am contre€lzt,peccat contra fidem
2 & con-
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& confcientiam, der handelt roiver Picht tind Getviffen / & dejure tenes
tur de refiduisl,z, Lg. Lr. ad . Jul. pecul, Mehrers hiervon iff am befags
gen Oct gu fefen: Gerner fo ift ein nothtoendigesRequifitum, Daf
X1V.

€inRachsperrallcr Priviiegion / Seatuten/ Ordnbitte
gen und Gefege gemeiner Seade Fundig ¢y /

und aud daritber faicen pelfte,
Emeiner Stadt Privilegiens Grepheitens GevechtigFeitens Oronuns
“eDgen und Sefese fol ein Rachsherr geindlich wifjen/ fich nicht ouff
feine 9jit:Collegen oder auff die Heveen Syndicos allein verlaffen, ‘Denr:
(anbere Inconvenientien gugefdhroeigen ) toenn folche Perfonen mit
Zo0¢ abgehen/und hat riemand di¢ Experienz, fann dem Publico grofs
fes Unbeil Daraus erwachien.

Cdift aber niche gnugs gedadyte Sefeses Ordnungen odet Privilegien
nue wiffen und mit fleif eclernet haben; fondern e8 muf aud dartber alles
srnfies gehalten werden. Wenn ein Solbat feines Antickels- Brieffs nicht
singedench ift/ verlievet er roobl feinen ehrlichen Nalmen ja jurveilen gae
basfeben. Socrates hat pflegen ju fagen: Veluti pejus eft malam, legem
ferre,quaminterficere hominem ; Ita femel latz leges non ficile abro-

andz (unt,ne authoritati derogetur: Wie ein untauglichesSefess gebens

sger ift/als einen@Nenfchen tddten; 2lfo foll man nicht leichtlich gureefes
geund Oronungen ieder abfchaffes / will man anders feiner authoritat
nicht wag vergeben. Sollen nunObrigheitsPerfonen Gefege undOronuns
gen wiffens und drdber halten / miiffen fie Frafft berfelben audy andere mit
guten xempeln vorleuchten,EineimNRegenten-Stand befinvlichePerfon
it einemWBachthurm oder einemSonnen:Zeiger glesch/oarnach fich fo viel
a000,9Renfchen gurichten pflegen; gehen nun folchellhren niche eichrig/ fo ift
98 auch jammerlich umb eine folche Stadt und Regiment befthaffen. €8
sehdret dargu/ Daf folche Perfonen nicht nue for fichund por den Yugen
ber Bliegerfchafft ein Ehrifiliched/ erbares und auffrichtiges Leben und
ABanvel flhren; fondern audy durd) gure Ordnungen und Sefefse/ und
bero ernfte Handhabung verfchaffensdag dergleichen von allen denen/ die
ihrer BothmdfigPeit unterrvorffen/ gefchebe.  Denn fie find Anugen deg
Policeys welche auff SOt/ fich felbft/ unb ihreuntecgebene fehen folisne
Diergu gehdret fo dann audy/ bag{ 7

€inRarhebere lewefelig und ﬁrtfdm fey/aud jebermantt
: gevne fove. G
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-y iiber {ich herfchen (affenniuf dem Fan nicheslieblichers begegnens:
& alg wenn ev merctet /dafier bey feiner flirgefestenObrigleit ein uns
2% weigecliches©ehot hat; NachSivachsAorten: & dve ven Armen
gerne [ undancwortetbm freundlich und |anffr. Halte vich ges
gen die YOGyfen/vie einVater und gegen thre thiucter/ wicein
Havsherr; So wirfiou feynern Sobn des Allerhoch fien/ und
ev yourd dich [ieber babern /den b1ch deine Y ucter hat. Woraus ju
febens bafman feine anvertrauete Burger nicht murrifch tralliren/ und
tie die & an dewsBettelfact anfabren foll/ daf man von einem folchendNaR
fagen niifje: Man wolle lieber einen Fhieften/alsibn/anfprechen. € verure
fachen groar guroeilen ungehorfame und hartndcfichtesPurger und gemeine
Pébel (olche Morofitdt und gefchwindes Auffahren/ twenn mandher gegen
ein-unb audere Raths-Perfon heraus plappere/ fich heimlich auff einen ane
Derwodetigen Patronund Ruictenhalter verldffet/ dadurch doch feiner Eid
undPfliche vergiffe. Dem fey nun aber/wie thin wolle/ fo pravalivet Doch
bie Leutfeligbeir.MNafjen es dieCrfahrung gibet/menn einiathghera Biive
germeifter und GerichtsPerfonen freundlich und leurfelig fich gegen mdns
niglich bejeiget/val/wo der Supplicant,sumabl toenn ex ihm anfpricht/fein
Sorhaben und Intent gliclich erveicht/ man denfelbigen mit vielfdltigem
Rubmbig inLHimmel erhebetund dasWerck algvefi viel grdfjer ashret und
machet/alg e an ibm felber ift. Wer aber daryw/ was exbittet/ nicht gelans
ger/verift mit folches Rathsherven befcheidenerAntwort/mnd daf er gerne
mit fich veden laffet/ offtmabls jufrieden. Vegehret jemand Raths von ifs
tne fo untebrichre et ibnnach jewnem beften SBerftande/feke feineede niche
auffSdhrauben. AR dre die ache aber 3u hodh / fo verrveife man ihn an die
GelehrtenMan darfffich auch nicht fehdmenAufffchub und Bebenck:Reit
hiertiber ju viebmens undihn auffeinen andern Fag toreder ju befcheiden;
Denn diefes thun auch ol die hoch-gelabreeften und exfabrenfte Lente 26
DerRath wnd dag fdntl.Collegium in einerEtade find von langen3eiten
ber Patres patrize genennet toorven. Sollnun folcheeFitul vecht exerciret
werden/ fo muf ein Rathsherr/ Birgermeifters und dergl. auch vdrerlich
gefinnet fepn/fich nach -Jaters: Avt feinersBitrger und&chupbefohinen/als
Kinder/evenlich annehmens in Fetner Noth fecken laffen/ fondern ihnen mit
MRath undThar bepfiehen/und in allen feine Verrichtungen vaterlicheSeuts
{eligbeit/SittfamPeit und Liebe (jedodh auch des Ernfles gegen die Straffs
baven nicht vergeffen)hevfiiv fenrchren/ und niemand leidhe traurig von fich
voeggehenlaffen. So gibet es einem Rathsheran auch eine reefliche Jierde
toei ¢ fisefam in ©eberdenvim geben u&bConverfatxon fich exfinden Iifjec.
3 Et
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£1t&in inceflu pars non tcmne)ncda d?cccris:Allicit ignotos illa, fugatd;
Viros, tuhmet Ovidius: «Jan fibets einem wol art / und ein Ver:
ninffeiger ex¥ennet den Lianmn an feines Geberden ; dern feis
ste Rledung / Lachen und Gang seigen ibn an/ Syrach1o,

Dabero wdre es nicht fehadlic) pder disreputirlichs wenn ein Rathss
ber: einen teeven und gusorfichtigenNics Raths:Soeund ihim exfiefete/deny
et fidh vectraen biirfites und ihn erfuchete ihn jutveilen feiner Sebrechen
(Defi toelcherNenfch ift obneGehlec?) evinnerte damit ex fich dann corrigi-
ven Fonte. €8 fen einer fo hodh gelehrt fo Flug und exfahren / wie extwolle (o
bedacffer dod felbft eines Vaters/ der ihm vathe/ eines Bruders/ ber ihin
toeife/nud einesGreundes/dec ihn warne; und feynd diefes guteGemuthe/
Die [olche Semabnung mit holhem Danck ecfennen und annehmen,

_ Der Lentfeligheit und Sittfameeit ift auch etlichermaffen pervandt
tine ecbareKeidung, Uno rodre ju wiindfchen/ daf durdgehends ein gleis
ther habic, toie in eclichenReichg-unv HanfeesStdvten gebrduchlich/ anges
ordnet todre/und einer niche palliatus,der andere gladiatus, einet in Toga,
Der andere in Sago; foudetn fdmelich in feiner Gleichlyei einbergingen.
Denn der Raths-Stand ift uno bleiber doch/ o ol von SOte alg Miens
fhen/geehret; esmag die Leichifinnige und [hverliche Lelt ihn gumveilen
aug Lnvecftand und efelhafften moribus verachten/seie fie toolle/tveiln ihu
GOt der HEr2 felbft geordnet und eingefeset hat.

3ie nun die Leutfeligfeit derEinbildung undLaolincke! gleid) entges
gen ftehet und juriderift: Alfo igéz{,bldcbﬂwﬁbm!id)/ toen

Cin Rathsheve die HofFare und Einbildung meidet/
jedennody feiney Repuration, Refpect und Ehreste
© O YUmtee niches vevgicber,
®e fich weifelaffes danclen/da iff an eltemTTarren meby
6oﬁ‘nung/ dens an ihm/ Prov. 26, Ut inanes Ventres ventus
inflat: Sic ftultos homines opinio, fthreibet Socrates, SNan vete
Taffe {ich auff ben HEean/und nidie auff feinen Vecfland; fonbeen gevencee
an thi/fo wied eceinen cecht fllhrens Prov, 3. Yenn etner noch i denp
“Jrichum feinesLafdunclelssappelerdincleter (ich (o gelebre/
vaf exalles nidhe fagen Eaii : ESmmeaber offc inGefabr desTor
desdariber/ Sir, 14,8 ift aber hiet nicht g verftehensdaf man hiecnber
feiner Authoritdt/ Refpeéts und EhrensStands/darein cinen BOE gefes
et/ veeaefien foltes oeilnibn jo GOLe felbft ehret Nein/FeinesTeges. %:
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ne Redte Gravitdt und Authorirdt / Daf ein Regent bey gemeiner Biles
gevfchafft und eedlichen Untecthanen alfo ein Anfehen haberva fieibn fo
robl flechten/als lieben/ifSottes Wderct weldyes audh ieHeiden erfeiot,
€38 it vasBandpamitGott Obere undUntevthanen jufammen bindet und
Die Unterthanen hdlt/ dag fie nicht aug den Schrancten deg Sehorfams
fchreiten/vie Diob am 12, vedet, Dahero toirde dag tibel berqus Fommeny
toenn ein Raths-Perfonvon Privat-Leuten oder audesn gemeinen Biies
geen obne Urfadye in feinen Raths:Sefchdfiten fich be(chimpgen oder gar
ijuricen/ und die Schmach auff fich exfikien laffen twolte/ da fchadet allets
bings die GelindigFeit; fondern man mug/und follte es Feinerticfachen hals
ber/Dod) DesPdbels twegen toelcher bald geofie Augen machet/ gefchehens
mit der Scharffe gegen foldhe Injuranten vecfahren. Swar gefthihe es
auch/ oaf gegen folche ‘Q}egldumbev/ ettwa wegen der Umfidnde der Seit
unb vesOregmit der Schdrffe nach Verdienft nicht verfahren wilede/oder
¢8 tlrde/in plendfiie rabtfam evachtet; Dag ex dem Injuranten,nad eine
munbdlichen guten Correction, dagBerbrechen vergeihen mochte; So muf
et fid) hingegen/tenn eg ohne unverfehrrenShren gefcheben Fanvin dieSeit
fihicEen/und aus Liebe desBaterlandes/ audh Fried uno€inigfeit su erhale
ten/ verieihen und vergeben s nicht aufffeinem Sinne beharven/auffbinden
pder gac refigniven twollen: Sasvaii er fhon alle ausgegebene ligenhaffte
Calumnien nicht toehren/tilgen und beweifen Foute/ fondetn fich fieller
miiftes alg witfte er gar nichts darvon/ (i mancdher ehelicherINann juroeis
lendie &dfter-Slocke/ fo woblinn-als auffechalb/machGelegenlyeit dex Seits
tiber fich unverfchuldet giefjen laffen mufi; ) So foll voch folches alles aus
Liebe gegen dag gemeine Wefen gefchebens und man feinem guten Getvifs
fen/ ©SOte aber gu fSeverft/ (roelcher bofe Seute endlich enttveder gur NReuve
und Erfantnif Fornmens odecsvoenn eg Seit ifts Sffentlich su Schanden lafs
fen werden Fan/D verfrauen. iedie Storche ibr Klappern/ die Sfel
ihe Schrepen bie Hundeihr Wellen / die Seofhe ibt Quacken s die Snten
undSenfe ibr Schnabdetn /und der Guckguct feinen cignen Ytamen/ auge
gucuffen/ nicht laffen Fan ¢ Alfo ifte mit folchen SeuffelsUngesieffer auch
bewandt, Multum faris habet,qui cun&is obftruit ora; Dermiifte viel
3u thun baben /der alle [ofeSD2duler juftopffen tollte.Seines gutenSerifs
{enafich geteoftet/und dieSadheSott befohlen/fo miffen audy folcheWols
cfen fich balbe wiederumb vergiehen.  Endlich: Lafibofe ungen fprecheny
toag ihnen nur gefdle; LafNetd und Sifer frechenvlag toben alleWelr: ot
witd ¢8 dennodh machen/ehuny wag meinDerse will) tweil feine rechte Sas
shen fehn auff ein guses Jiel.

XVIIL,
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XVIIL
@in Rachebere follin allem feinen ThHun beffandig/
abfonderlich aber perferoiegen feyt.

¢ foid ihr Hinaus gegangen in die Tiften ju feben ? faget unfee
Hepland von Sohanne vemn Tduffeac. Wolle 1hr ein Robr fes

ben / das der YOInd binund herweber 7 . Matth . ([0

toiiede bag auch einerRaths Perfon fibel anftehens wef fie niche in allen the
venA&ionen beftdnvig und auffeichtig verharzete/auch die Hleinefict AWirte
De derUnfechtung u.roidriger Dinge fich betegensbald auff diefe/ bald auff
eine andere Seite wancten und fchrwancten /bald §u diefer/ bald ju jetiet
Seiten undPacehie fallen roolte. Liefes alles wdrenZeichen eines leichtfine
pigen Gemiithes. Jultum & renacem PropofitiVirum nonCivium ardqr
pravajubentium &c. nec vis nec metus , nec donum mente quatit {olt-
da , muntert Horatius einen ehrlichen Diedermann auff. Det Stanvhaffe
tigPeit ihreSchivefter mag ob! dieBer{dhrwiegenbei feyn. - - Commifla
tacere qui nequit,hic mger eft, hunctu, Romane, caveto, Y0¢t v e1m?
ligkeit offenbabrec/verliuret denGlavben [ undwitd nimere
mebr einen trenen §reund Eriege. YOutiden Ean nran verbinden/
Sdelcworttan man verfibnen:aber/ wer deimligteit offens
bavet/mit dem iffs aus/Sir.27. AlleRathchldgemifien putch guteBers
fchroiegen heit der geftalt perfniipfit feprydag dadurch weder burchATore/
SWercke/ nochGebehrden etwvag ausbredhe. Cindathsherr [oll haben fron~
tem apertam,¢in vedlich auﬁ'tid)tig-{gertg undAngeficht/Lingvam parcam,
eine fpacfan%%un ¢/ mentem claufam, ein perborgenesHers. Dieiechte
fetsen Denen Qeredehern derer Confilioram unterfchiedene Leibes: wnd Lee
benseStraffen.BielgemelterAutor D.Oldek:fchreiber untet andeennachs
folgendes: Etliches ob fie ool mitWorten nicht [of brechen/fo laffen fie fich
ot offtmabls an ihrenGebehrden / audy miedee ihren Willen es fattfam
secckenvin Dem fie bey anderndNablieiten/ undgerne beym Sruncle und
Gefellfchafft / fich finden laffen. Da find denn piel argliftige und flrmwigige
Seute s welche/ wann fic mffen roollen was it Rathe vorgelaufien/ folhe
Seutgen guGafte laden/oder fich ihrer Converfation bebienen? wenden alfo
K(eif an/0af DemPatienten pagGehitn warm toitd / fangen allerhandDif-
curfepro & contra an/und beFommen endlich von ihnen heraug alles/wag
fieveclanget Defi/Quid nonEbrietas defignat?operta recludit lfo frels
{en fie bald einem arideen/ob decfelbe fcthon den Trunck niche beliehet / fon
Detn UL 1oAs einfdltig ifl; Sprechens Diefes oder fenes (wagfic gecracliret
u
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t feyn muthmoafiens ) fepja fehon offenbabey htte e dod feinerJRathse
Qreunde einer geftanden s warum er denn fo heimlich Darmit feyn tolte #
£ap dich alfo nicht verfiihren.Haben anderetvag offenbaret/diefes fey ju ihe
verBerantiwortnng gefellet, Jugefthroeigen/mag sutveilen mit denen € he.
toeibern/alg rechtenHaus-undCammerrdthen/ jupor Pradeliberirettvird/
tvie von dem Themiftocle Plutarchus fchreibet: Athenienfes imperant
Gracis, Themiftocles Athenienfibus, uxor Themiftocli, uxor autem
Filius, Diefes ©riffs toufiefich derRdwmifche Catilina auch toohl ju bedies
nen / foenn ex derXaths<Perfonen LWeiber etlichefubornirte.und badure
det Mdnnes Confilia erfubre,

sBefjer hateg der Euripides gemaghet s twenn mannson ihm eftvas
expifcitentoollen / bat ex eg mit dem bdfenSeruh feines Athems entfchule
biget’ weiln er niemand ju nahe Fommen durffte; dre Uefache folches ubeliy
©erud)s aber todve/ dag fo viel Arcana und HemlichEeiten ih feiners
Herfen verfaulet waren/ Erafm, 1, 8. apopht.

Gnblich bleibet 8 beySivachoDicgel : Hoft bu etrwas gebSvet/laf e8
mit bic ftecben/fo haft bu ein rubigSewifjen ; Denn du wirft ja nicht dayon
berften, EinNavre bricht hevaus/wie ein geitig Kind heraus will/Sirach 19:
G verrdthiwas ex heimlich weifi; aber toer eineg getreuenDHerkens ift/bers
birget daffelbe/ Prov. r1-WWeiln demnach derMNenfchen Hergen unbGedane
tFen gac {ehr und viel dnech den Frunck offenbabr werden ; fo ift ¢8 hodh-
ndthigs da

XIIX.

Ein Rathsher: fich por tbvigem Teund'/ Saflescyen
und groffer weitlaufitiger Converlacion fiige,

N theilaOerternT eutfchlandess gumaln in EleinenSeddeen / ift biefe
fchone@ervobnbeit eingeriffen / dag etliche / tvenn fic twollen judiathe
gehen/guvor einAquavicdhen/SHante: SpanifchensAlacanten T3 eiti/
Sect/ oberandere Foftliche Laffer/ su fich nehinen / und damit ibnen ein
Jevke ju trinckens dag fie defio dreifter veden und fautiren pder votiren
Fonten ; Denn Feecundi Calices quem non fecere difertum? fag nun
pffters fii fana Confilia dranff erfolgens lehret hernach die Cefabrung ;
picht ju gedenclen/ was diefes {ir eine Incommoditdt und Lerbruf dem
neben:figenden Tollegen, der Dergleichen niche licbet/ geben muf. Decoe
hatben foll ein Rathshers/ roie gedadhts ubrigen Frunctss Safterenen und
rocitldufitiger Confesvation (ich enthalten. Der W3ein hat viel bifes ges
lifftet/ und manchen Ubertvaltiger/ l;g fichs nicht verfehen, Die Gealidner
geben
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geben ein glernlich annehmlich Gleihaiif7 uad fagen: A3 Noah Leins
berge gepflanget und angebauct/habe er ju derDingung Feinen INift(falv.
ven. ) fonvern eitel Blut gebrauche 1 als das Sebliite von einem Lowens
Liger/ Hunden/ Kasen/ Fuchs Saues LammesAffens Hafen Bno devgieis
ehenThiven mebr.Dabhero e Tein audh aller dieferBeltienEigenfihaiften
an fich hdttes und wie et feines Trincfers Complexion wnd Raturbefindes
fo brache ex ben manchem auch beraus/daf er graufam’als einfSwe nuoLis
ger; beifiig als ein Hund; vornen fecfte und hinten Fragete ; unverfchameé
uad unglichtig wdve wie eineRage ; Spisfindig und liffig als ein Fudhs;
garftig uad gotenhafft/ al8 eine Saue;fromm alg ein Sdhaf;nderifdy alg
ti¢ ein Affe/und fucchtfamyalg cin DHafes fid exseigete. Sollen nun deryjleis
chen Eigenfchaffeen fich bep einem ehrbahruiNann nicht audh blicken faffeny
{0 gebe exobiges faftersmigig. BonEhren Wercben/EhrensMNahlen und
wod veeteaulichen Jufammentunfften ift biee gar nidyt die Nede,

Wenn nun aug demTrunct gedachter maffens alles ibele entfiehets
Pnd gurveilen Seilheit Cauliret wird; fo

XIX,
- Obfervire eit Rachshera aud feine eigenmennd dee
Geinigen Ebre und Keufchheir,
D woblactive alg paffive foll einDRatfzhers bijeLuft/Ehebrud)y B
ferep und der gleichen Tod-Sitnden / alles Fleiffes vermeiden/ und
ourd)folche Ubelthat nicht @ttes Jorn wber fich/ den Rathftul s

&tadt undLandygiehen helffen, Sime nichebey eines andern MWeibes
und berge dichniche mic ihr/dap deinders nichean ffegeraches
Bnd deineSinne niche bechdrecwerden/ Sir.g.v.a2. MShte aber jes
smanb fagen/wie diefes fich hieher fchicPe; IMaffen ja(Sott@ob) von dergleis
chen Thatenund roeecken bey foldyenCollegiis unferer Landenicht judoren
fen- LBeiln manaber deegleichen anderwactigeErempel gnugiam anfithren
¥ontel toennie Seitund oer Raurm diefer Blderer 8 julieffens daryu qudh
Der Satan mit angecegtem Laftee aus vem Abgrunoe igiger Jeit gang (og
mwotden; dafi forool Seift-als Weltliche vammic mehr und mehe inficiret yets
Den toollen/und endlich audy oSOt eg nidht pechltete/an diedugereh(s
ten gelangen Eonte/ore W3ercbe dee Finfternd§ audh vor Augen fiegen; So
heift e billig: Qai mone,quafi adjuvar; Eine freundliche Erinnerung Fan
nicht fchadens und dev eg ehuts hat gum wenigften feine Seele ervettet. Wee
imRegiment (iget/dieSafter mitvertilgen und befraffen helffen foll/muffich
felbft prifervan iy anfangen/und infeinem.H anfe okl ujehensoaf roie it
Puediger anveenprediges; alfo einer/verimSeriche ﬁ&et/@&nve@‘basgs
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und Lafter firaffen follnd nicht achtung anff fich und bie Seinigen giebets
und eralfo felbft oermwerflich werde. Srfoll aber niche aliein fein eigen Faf
vein gubehalten/ tradhten ; fondern auch auff fein Lieib ad)t haben/ dap fie
nicht verfiihret werbe/ oder feine © dhne und Tochter ihm niche Hevkeleid
und vor der gangen Stadt und Lanve Schimpff und Spott verurfachen
mégen.Zum ewigenHobn undVerachtung (dhreiben die Frangofichen His
ftorien einemDathsberen aus dem Parlament juParis dieGefdhiche nad.
RueitenHenrici IV.hatte fich einKoniglichersdevienter mit einesNacrhss
heren von demPaclament/Ehefrauen bekaud gemacht/ und/ fo offt algver
DRafi nadyHofe vder nadh demPaclament geritten/fich bey der Frauen cins
gefunden/mnd mit ibe feineLeichtfectigbeit veciiber. €8 hatte fich abee einften
begeben / dafi ber Parlaments  Heve gebling jurdcke Fommeny wm etliche
Acten abjubolen / und bey nalye diefes beyde ehebrecherifche Pack auff dee
Ehat exgriffen hattes wofern die liftige Frau nidst alfobald den Edelmant
g eine Sifte verfchloffens ju allem Ungliick aber deffen Hofen auffoifch lies
gen laffen, Dec Pavlements-Hevs gebet cilend in fein Cabinet/ nimme die
- Aftengufich ; in dbem er aber heraus gehet/ wird er ber fremboen LHofen

auffm Tifch geroabt/ fraget wem fie odren 2 Die liftige Frau ift mit dee
Antropre fertig/gibet vorses habe fieein Weib ju Kauff gebracht; und weil
fie fpottsmobifeil habe fie fie ihm juseigeningtwifchen da behalten ; wenn fie
shmnun gefielen wolte fie fie besablen und behalten.  Dem Parlamentss
Dewan gefalienDie Hofen dbet alle maffe tohl/ giehet fie hurtig an/ und /
oeil ey tegfectig/ uno fich nicht lange auffhalten Fanwill er fie niche wiedet
absiehen/fondecn [affef feine dargegen da liegen/und machet fich auffePars
Tament. 28 e hintoeg/ und der Monfieur qug der Kifte tieder herpor
fommet/ muf er ang Noth des Rathsheran Hofen augiehen/ verfuget fich
nach SHofe/ und frellet fich vor bem Konigwelché diefe Zirt pon Hofen an
Dem Eoelmah feltfam flirFommen; lieffe fichs bald ahnen/ wags es bedeuten
wilrde; frage ibn derohalbens rop er ju diefen Hofen Fdme; welcher drauff
Den gangenVerlauff/(maffen theilsgroffeseran dfftevsaud foldye Uppige
Feit gerne mit anboren/)und so der Knig folches nicht glauben toolte/fols
te ee nurnach vemPaclamepterHeran fehicken/[o wirve er befinden/dag ee
bie Seinigen anbatce. 18 er fich einfindet / und mit ihm vonallerhand
©taars: Sachen gevedes roordenshebet ihm der KEnig den langen Damae
ftenen Talar auffund fraget ihn: SHera N.wo ESmmet ihr judiefenprddtio
gen Dolendererfich auch ol einPring yon Seblide nicht fchdmen dileffte?
puffet gugleich den€oelmaii b'erbex)/unb foricht judemParvioments.Heranis
ych teifnicht/ toag ich bnewbewmcﬁe&fou 5 euve Dofen gehsren 5& bc;

3 D¢
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Eelmanns Tammes / und e Soelmanng feine Ju e euren ; e und
woihe folchen Saufdh mit einander getvoffens wecdet ihr bepde am beften
siffen. 2Bacaus vee Parlaments: Hers leicht ecmeffen Funte/ mie viel die
1be gefchlagen have 2c. Sollen nun foldhe und vecgleichen faubere Hiftoris
en nicht von ung Teutfchen auch weggefchrieben roerden; [o iff e pbanges
fitheter maffen fo billig alg ndhtigergernif su vechiitensund jeinen Ehrens
Stand toevee duedy fich noch die Seinigen befchmiken ju lafjen.E3ifteine
garftigeSadhe: Digito monftrarier: hiceft ! WWenn man boje Predicata,
fowider vag fechfte Gebot lauffen/hidren (oll; Dafle SOTE einejegliche
Rathg-Derfon iid jeden/ves in@br;ggglcmtem fiset/behitten wolle!Ferner

Sitehes ¢ einem Racheberant itbel an/ wenn ce i mie

denenSRaths Vedienten gav sugemein madee,

Y & mbdite bey einem Stadt:Regiment diefeg nicht cinen gevingen
Sebrechen abaeben/oefi man denen NRaths: Bedienten alljupiel eine
rdumen/ oder mit ibnen fchersen wollte. Denn tvena dicfenLeutchen

einOointleinGrepheit nadgelaffen wird;fo nehmen fie fie mohPfundreife.
sWennman folchesBediente ju noeilen audh bey denen wichtiglten Difcurfen
andDeliberationen ftehen und guhsten laffet/ o roerden fie ju folchenThies
gen/dieauffibrenSittige woas paliret/gleich vurd) die gangeSraot tragen.
&34 folte es niemand meynen/wwag firincommoditdt/Sehimpffund
Nadptheil es giebet/ wennvocnehme ehrliche Leute juroeiln cineNahlzeit
mit einander effen/und man [dffet DieSchreiber-Fungen dacbey {tehenrund
feria &jocofa mit anhdrensfo ift PeinTBunder/tef sumeiln die heimlichfien
Dinge Public werden /oder ein ehrlicher Mann ol gar enen fpottifchen
unamen daevon tedget. Dannen heroift davan gelegen/ dafRenommee
wnd gebihrender Refpect audh bigr(a)lg eehalten roerde.

Wenn ein Rachshers su *Xatb etfodeve wivd/ foll cp
eefdeinet/ und obne echeblidhe Wrfadgen
nidyt auffen bleiben.

@ heiffet goae nach bem gemeinen Spridywor t: Ad Confilium non
&acceﬂ'ﬂis,niﬁ voceris. Allein hiee hat eg ¢ine andere Lyetwandnif/we
bieCollegia nicht in unterfchiedeneClallen/als dem Jnnern oder Ses
Deimen/Sufecnund decgleichenRath getheilet (epn.So nun eindRathshecs
citivet ifl/uno voisd gewahes dag vieleicht befchwerliche und uuanmec%%c?;
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Sadens va eeSemiffens halber nicht einwilligen Fan nod) toill/gu traliven
fepny vecmuthet dabey/dap e mogte dbecftinimet roecden/foll e deshalben
Deuno nicht auffen blarbensoder oa er fchon anfeinemOre und Stelle figes
vielweniger auffitehen und darvon gehen/fondecn vieluehe SOtt vertraue
en/oet gurveilen/ roenn die Sachen nodh fo Euntebund und widrig lauffens
alied gu cinem glicElichen Enoe leitet. Syngwvifchen aber hat dee Direétor
im Ratly Birger:RathssStavt-Adeifter / oder wie fie nach Selegeneit
Der £dnder genennet werden/fich twobl vorgufehensdag er liber hergebrazhre
Gervohnheit nicht fhreitesvagVotiven abbringen voolles oder porhero mit
etlichen TGincEeleConfilia, Oldeck, P. 5. p. 4. CDenn folche clandeftina
Confilia 1dConvencicula taugen mit ihren Conclaviften nicht vicl/ laufe
fenauch melycentheilgin la-mi,und ju dererlntereffenté ofjtmalligen grofs
fenSRachtheil aus; dabin gegen vic jenigen ein teit-ruhigerSetifjen has
ben/ie iman aus deraleichen Conclave ausgefchioffen hat)balte/ und die
ShlifjeunterbaueOver/wenn etroas vor ift.vaer einen oder den andern/
ovet einander diefen odec jenen nicht gerne dabey wiffen mochte/dap et vafe
felbe nicht vorfalich trainive/ auff einen ungershnlichen vder andern Tags
Da tman mepnet/oai vee jenigesven man nicht geene dabey haben roolte/vere
veifet rodves oder fonft niche gu Rath Fommen wieoe/ fehiebe/ tnd hernach
unterm Namen des gangenRathseinen Schluf abfafje;Solches twdve eie
ne fehe febddliche Pavehepligheit.Sunt quidem Confules caput Senatus,
itatamen,ut ipfe Senatus fit obfervator & moderator confularis poteftae
tis,fchreibet Hr.D. Ahafv. Frigfch/aug degHalicarnafs,l . 7, antiq, Und fecs
ner giehet er einenl.ocum aug.He.D.MengeringsScrutinid Conftientizs
c.12,9v.97. an : Hieher gehdren aud die Ja~Herven inRathitilen ; b die
Sberften alleddirigiven/definiven und peelententioniren/va die andern nue
vas Placet jum beften haben;miffen wohl/ toenn fie gleich nicht rollen /odee
erden von denPrimoribus wacker ausgepangerfeget. Desgleichen inHo-
reologidc, 7. Die Bicgermeiftere haben ju bedencben/vap fie nichtHeeren
desRaths/ fondern DireGores und W3ortfilbrer deffelben fevn/ nicht ders
Pamen darim haben und fhren/vat fieihre Bepficee undIugeordnete
meiftern/fbeefchnarchen und einteeiben follen ; dafi fie dasWort alleine hae
ben/wad alleg nachihré Willen vichten mogen;Sonderns dafi fie ihrersHurs
geefchafft und gangenBolcPsMagiftri,dagift/oberfteBorfteher undBors
gduges [ena und dem gemeinen SRupen am allermeiften und vor andern rae
ghen wnd helffen follen/ac, Denn deshalben heifft undiff es ein Collegium,
BX3enn ed olyrie Dem wdve/Eonte ed freplich durch rvey obder drenPerfonen
pecvidhees woeroen. €3 wixd ach Bein gerviffenhatfter wnd verfidndiger:Biies

3 gevmerfies
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geemeifter vor hevsergehltes ju atcentiven fichbelieben/ fondern alles invoe

eigemalten Stande perbleiben la}f?g(/ﬁ

Cin Rathabiers foll niche eber’Vott’ren/ bis ev gefrage

Wwird/ auff vie Umfrage genau Acdysung geben/ nicge
furdyefam/ fondern unerfchrocden feinVorum g

legen/undsu allen Confiliis mutnter fept,

€y nidt fchnellim Reden svermabnetSalomo.Prov. 29.Eheeines

feinVotum exforvect mwird/ foll ereg niche gebens vieltweniger andern

in DieTRede faller unbd fiein ihren Vorisirve machen. o ferne es as
ber nothilfertigteit/Syd undPelicht ecforbert/foll er eg durd) guvor gebos
ghene Crlaubnifsalfobald antuelden, So foll auch auff diellmbfrage ges
nau adytung gegeben mwerden/unbroag vabey incidenter it ermehuet witd/
damit man nicht diber dasgeringfte votiresvag groffe und wichripfie aber
vorbey gebe.erner foll man fich audy gu folcherBeit por Partheiligbeit hur
gen/ toedee Bater nody Mutter/Briidern und Shtveftern/ Gebluthgund
©emuthe: Greunden / Gevattern/Dus Bridern und dergleichen Leutens
durchaus niche factiven. Hier heifte: Nichts Bruber imSpielesca, Alle prie
vat.AffeCten/ und anfehen einiges Menfchen das Wrort Sa und Hoein pou
fichgeben/und fich wederHoheitnodyMenge fchrecken fafien: Sumabin/mes
etwas mwider Ottes Ehre/ Erbarteit oder Gerechtigheit molte durdh ges
deungen terden/dargu nicht fhweigens will ex anders nicht Cydbeiichig an
GOt roerden und andem Vaterlande fich verfiindigen: I ag ein Here ves
Rathsrer fey wee er wollesin verWBarheit und feinemSesviffen secht befins
bet/vas foll ex aud) dabey frep rund und unerfchrocken heraus fagen. Solfe
es audy fchon gefchehen/dag ex badurch viele oder grsfie Leute shme jut twis
er machete/fo foll exdoch destegen fein Gemiffen micht befchroeren pdee
erfihrecten:das Geriche wird niche den Pienfchen/daf man da es
ben foltes wag inibréCram taugtes fondernGoce gebalcers 2,Chron,
9. Devift imRegiment/fagt H. D.Sdymivsmiche allein nichee niige/fondern
aud fehdvlich/der ausFureht oder umSun(t willen/daf er etrva an hohere
Oreeover Chargen gelangen mdgte/Sa faget/va fein Sewiffen und bdie
Wabrheit RNein fpriche. Mann folge nur dens cehtfchaffenen Sefengebess
erach.c..tlab vich Peine Perfon bewegen noch erfdbrecken/|omns
deenbebeije das Redye frey / wenir mar des L eucen belffen ol
Boni Ciuis proprid eft, Sententiam fuam liber explicare:Inutilis enim

‘eftCivis &Senatoris,qui quavisde causa ab eo,quod ipfeReipubl.Come

modum
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modum effe ducit,aliis fuadentibus removetur,Guicclardin.1, rs. Fift,
Do giebt Feinen gutenathsherensoer fich von feinerINeynung/fo ex nigs
lich achteg/von andeen Enecheifcher eife leicht ab fibhren [affec.So iff aud)
bas UberflugigeNReden/ und dDarjwifchenreden / oie vorgedadyt / eife veps
drifliche Sache; denn/wer viel planoderc/ver mache fich feindfelig
Die unnigenDi(cher plavdern/oafniches surSachenfdienes
e Weifen aber wiegen thre YOorre auff ver GolosVage/ Sir,
20, 21. Zu allen und jeden/gumabl gefdhelichen und wnvorantioorelichen
Dingen/auwch gae flille sufihroeigen it ein EydbruchundSottlicher Strafe
fe unterworffen. Einem anvern su gefallen ift audh nicht fo gleich dag Vo
tam angubringen/ oder gar davon absufpringen ; dena man lieffe ¢ine

fhimpflicheSureht von fich blicken.  WSJee femands der fein Vorum auff

gut Tercallianifch und prachtig audgepuget firbrddite / dag darff man
nicht achten ; denn es ftecket mehrentheils nicht viel/ und jroac felten roas
gutes darhinter; Nam in animis hominum multz fant latebrz & mulel
receflus, Cic. pro Milon. Dag menfchliche Semiibt hat viel verbovgene
Winckel ; fur folden iff fich bithg ju hidten.  Sn fchweren jroeiffelbaffeen
Dingen ift das jentge su rahten/ woraus vie allerwenigfie oder Feine Gies
fahr entfiehen mag : Sapientis eft, in difficilibus moleftisque Confiliis
eam partem pro optabili ducere, quz aut neceflaria fit,aut qua difficul-
tatis minus ac periculi habere videatar, Guicciard,l. 2. Enolich fo vede
tan gu allen Dingen dag befte/ nady dem alten Sprichwore : Dec iff toeif
und wobl gelehreder alleDinge jum beften Feher. ROet alles 3um beften
ausleget/ver macht ihm viel Sreunde/und wey das befte3urSae
chen vebet/ Vo1 demereder man wieder vas befte/Sir, 6,
XXIIL

AufgeetagenenCommilfionen,aud fo fie gleidy verfafe/

foll fich eitt Rachehers niche entjieben.

enn fichs denn awch qum Sfftern gutedgt/ daf einerRaths:Perfon o
woblinnerhalb desRathsStuls/ als euferlicy entroeder bey hahern
‘Potentatensvero hohensBefehlichshabern/oder bey dDemOMNittelund
gemeinenIRann/gensiffeDinge su vesvichten/Commidionen auffgetragen
terDen / darunter vielmahl bittereund widerwdrtigePillulen ju verfchlu
ofen (ind/ und einer/an flats desHonigs/Aloe und Myrehen fattfar su Foo
fien befommer?So foll man fidy/(o viel feineSedffe undBerftand e8 juldfe
fet/veffen Duxch qua nicht entbrechens von fich auff andere ed welkenwoliens
und alle2usfiidhte fuchensfondern vieltehe feines Bevuffs fich erinnerny
SO1¢ jum Depfiand nehmen/ wnd dee vorgefthsicheneninttrulion msgs
lichft
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fichft Rrické nadhleben/ eberin Ermangelnng beffen (estaffen man niche alles
g¢it wiffen Fan/ toag einee an Diefem odee jenem rte proponiret foerden
mddhte ) in feinem Hersien GOrt bitten/ daf ex ben Lerftand regieren/
und einé nidyt inSpott oderSdyimpff fallen laffen tvolle. Jrvar das ift augs
gemadbet: thut man in feinem Ambte dag Seinige/fo ifts vnmoglic) jevere
man gu gefallensthut man e aber nicht/fo gefdllet man gat gewif SO im
Dimmel nicht.  Dabero alg der Heyde Chryfippus einsmahls gefraget
foard/ warumb ex vas Regiment nicht auff fich nehmen tolte? gab er jue
Yinttwort : Quia fi quis malé rexerit, difplicebit Diis. fi bene, Civibus,
Dif faheein Heyde aus dem Lichte ver Natur. €8 ift aber eing beffer
alg Dag anbere/ befjer bex SD?eqf[tl)en als ©Otteglingunft Man foll atich
bey dergleichen Ccmmiflionen fich febr wobl bitten/vaf man feinenedys
ten/ Gerechtigeiten/ Jurisdi€tion, Privilegienund Srepheiten nicht das
geringfte/sumablen benHdhern/unddie susetlen wie oben Num.iy.ettoehs
net/ nach folchen Dingen vel vi,vel clam, vel precatio grafen/ vergebe/
buedh ihreSincerationes,SBetheurungen/wie treulid) fie eg meineten/durdh
fhre Borfchldge / den Abgeordneten jubdherer Beforbecung / und tas
pergleichen mehe ift/behilflich su exfcheinens fich ja niche einnehmen laffen/
baf man ettva feine Feeben-Sreunde ju verachtenund bey folchenSiroffen/
gegenfich gu deprimiren fuche, daraug befi enblich dem gemeinen¥Defencs
mobl gac gn einer Sclaverey/ieetvaLiberius feine Untesthanen homi-
nes,ad fervicutem paratos.nennete/quﬁ[cblagcn Fan; @& ondern uner{chros
Penootfichtig unbd Fliiglich es ableinen helffen/ und hieedurch {eine Auffe
vichtigEeit und Dexcerttdt aller Orten herfiir leuchten laffen/ und feine
Standhafftigeit erveifen. Kleines mit groffem guverglechen/ wicd s
homifchen Senats Gefandten/ Popilii SHeesbhafitigheit und furgeRefolu..
tion, in Hiftotien bif dato getfibmet, Denn alg diefer von feinen Princi-
palen an den Konig Antiochum Epiphanem abgefthictet war/ ibn von
petr Belagerung der Stadt Alexandria abjumabnen; et Sonig ihim/ bey
feiner Anfunft/toeiln fie hiebevor ju Rom nut einander Kurdfchafit ges
wnachet/ aug Hifligkeit dieLHand bothe/ rwandee fich Popilius tveg/ gabe
wor/ e todre it nicht Beit/ fich der privac. Sundfehafft gu erinnern/ fons
bern e fragte ihn biewmit im eabmen des Raths und Volcs ju Rom /
ob et von DerStadtAlexendriafeinHecr abjichen laffen tolte over nidhe?
9i(g bee Konig aber/ folches mit feinen Rdhten guvor ju fiberlegen/ Auffe
fehub begehree/madhte det Gefandtein den taub auffoerEeden umb den
Kenig einen Creify/ mit dev Krage: Da, gib du tiv Angroore/ ob du mik
Den SRomern Keieg ober Grieden haben wolleft ? Folte ex nun twoll ovee

obes bel tufte ¢t das leGte cegreiffen. Velle. Paterc. 1 s, DergleichenRee
folution
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folution gicbet @Ot dee HEr2 manchem ehelichenManny fo wobhlin ges
tingen alghohen Dingen/ jumabhlen bey gerechtenSadhen eit/da/da mar
ecfilich alleg Ubels fich befalyret/diejenigen/an die man committire ift/ibe
Hers und Sinn gang verdndern / und fich eines beffern befinnen muger,
So ferneaud die auffgetrageneCornifion alfo befehaffé/dag man vermeps
net/ Derfelben nidht alleine gerwadsfen gufepn/tied man ¢s nicht ubel dewte
ten Ednnen/tvenn man umb einenAfliftenten augmCollegio,pder gar deg
JHeven Syndici Perfor/bier ju augbittet/ gumabln toenn die Abordnung
nady Hoffe oder defjen Dependenten gefchiehet/ alidiesveilny aller andern
faft ungeblichen Degebenbeiten su gefchweigen s die Tarheit in grveper
oder dreper Zungen SRunve befiehet, So ifts auch befchaffen/twenn many
Senatus nomine, der Semeine oder dem Pobel oag vortragen foll/ daf
man fichgfebrifftlich geben lafferund dasAnbefolhine daraus vor ihrenAus
gen publicire;oenn der gemeine MNann ift offters eigenfinnig/dag/ woag ek
niche fichet/ fhroerlich) glauber. b}'é aueh um mehrer Sicherheitsvitien,
X1V.

Mas an cinem Syndico ey dem  gemeinen Seadee
Wefen gelegen.

©fy bin der Meynung/vag/gleich wie bepThrfien undHerren desSi
& vache@yprud) gilt: DasRegimens anfErden ffeher inGOC.
stes Ganden / daf cinem Regenten gerathe ¢, derfelbe
tiicbt thm einen 16blichen Cangler/Sirao egaud auffeineStadet und
Unter-Obrigfeit nicht minder ju extendiren fey/daf/wenn@SOte einerRe-
public tohl tolle/Cr ihr einen (SbL Ehriftlichen und exfahenenSyndicum
gebe. yft Dabero billig twenn durch Goties SchicCung dergeftalt man qua-
lificirteSyndicos undConfulenten iberfofen/daf fieihresStandes und
Qerftandes halber geehret/zfkimiret und mit anfehnlichemlinterhalt vere
forget rerden, D ennzweySeick find/0ie mich vevoriffen/ [priche
Sivach/und das dritte thut miy Jorm:Yenn man efuen fireits
barn tilann 3u legtAvmuch leiden [Gffec/und die weifenRithe
sulenst verach eee/Sir,2y. Weiln nun unftreitig/Dag jutveiln einSyndicus
mehr Ghwfichtigeit / Erudicion und€rfahrenbeit haben und anmwenden
snufiralg der grofjefte und firnehmfte Rath bey einem hohen Potentaten;
Hrfache/toeii Dicferesin einer@ache vevfebensFan er fich auff feinesHeryn
Autoritdt und Gewalt figen/sumaln, wenn er bep ibm infonderbaren
@inaven fiehet. Srres aber jener/oder aug deffen gegebenemMNath, dieS tadt
ynd Commun, abfondetlich twidee einen groffenDerrn s wag flv ein Feuer
und Ungemad San hicraug entﬂebe& ¢fo hernah allgufhier ju ddmpfen
wnd
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und ju wendenifft. Dahero muf ein Syndicus vielauff feinendiiicPen nefe
men/und hat offt mehes al8 ein groffer ofOfficiant juverautrworten/und
ﬂm@geuc/?luﬁrid)tigFeit undReolichEeithalber/vag ex nemlich es mit o€
. ath/Stadrund gemeinen sBiiegerfchafft treutich meyne/ probirecund bes

Faiit fepn. St vemnady eine Sote undSNenfchen woblgefdlligeSaches wefs
Birgermaytere syndicus undRathg- Perfonen/ conjunétis viribus,col-
lato communicatod; Confilio, ihre Sachen tra&iren/degSyndici S3ore
fchldge nudConlilia fleifig anhdren/druber deliberiren,ihn und et fieoies
der/vdtes.und bravdeclich gleichfam horen/und einander verfiehen; fo fann
ndchft Sotlicher Hilffe mancher auch bereics inMoraft gerhreeSKarn wies
der gehoben und heraus gesogen werden 3 :Haim Gegenthe!l alies balp gu
Grunde gehen wird, Denn gleid) alg ein Sehiffer/wie ex exfabren e aud)
iier ift/fich nicht leicht mnterftehets ein grofjes Sciff allein ibers Meer ju
‘bringensfondern nimmet Hialffe ansund horer eines jeden MMepnung gernes
bevporausiue Seit ungeftimen IBindes und LWeteers - Alfo aud hier/ 26
Und nadyEuaripidis 2Borten; Virunus haud videt omnia; Einer Fanniche
alles fehen/fo gelaheeverfidndig und erfahren er auch immer fey. Kommet
Vet amor reciprocus die Siebe veg Ratha und gangen Birger[chafft auth
gute Confidenz daryu ; o mag ¢in folder Mann/wie dlutjauer ihm feine
taglidyesja fidndliche BVerrichtung auch wird/oak er vielmal wolauff oem
Naulemdchte liegen bleiben/fich flie den glitcEfeetigfien Meénfthen achren;
Daim Segenthetl/ 1o die Affeltion perfdymindet/der@roll Des gemeinen
sMannsfich nicht allemn auffibn/foudern auch aufffeineRachFommen/ourd)
stliche lineas defcendenres, unvergeflich eftrectet. So thut desrvegen Die
Leutfelighit/ freundliche Anvedes und der unweigerlicheAccefs, pergdnnere
Qinfprache/und dag man fich in dereute Humor toohl fchicken Fany/febr viel
‘bey DerSache:es nimmet grofnnd Fleinen Dag Herg’dap man endlich eine
foldye licbreiche Perfory alg einoraculum divinitus conceflam z{timiret
und Himmes an echebet; daher gegen die Morofiedr/ Hoffart wnd Einbils
Dung/ fich felbft den Seiniigen und gangem Collegio fehdolich ift/ und es
hernach mancher nivermepnter Weife entgelten mup. Oenn/wo Srolz
3t/ 0 ifE wuch Schmadhiaber Yeisheit 1ft bey den Dembeigens
Prov 1x.Bleibet Deninach darbey: Zin freundlidh YO ore exfreiset /und
dicReve desSrevlichen find Sontgleim/exéflen dieSecle und
erfrifchen Dic Gebelne/Prov.ab.v.zy,

XXV

Wie iy ein Rarheber: geget feitie Collegen peals
ten folle. : i
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2\ 28 vor etlichen Syabren die Engelidnder und bie Staaben et vereis
lmgten Nicver-Landen in eine geringedNifverfiandnug gerathen twae
gen/daraus leicht ein groffes Krieges-Teucr entfiehen Fgnnen/ liefjen
obgebadye Nieder:Sdnders gum Seichen dev anbietenden Siiteund weilny
fie®laubens-Genoffenseinediinge prdgensauf welder joeeneirtdene auf
DemMeer fchroimmendeT opiie u fehen waren it Detllberfdypueﬁt:Fr an-
gimur, fi collidimur. &c. Stofjen vic an einander/fo geben twir gar gerif
thftiicken. Ob diefes Emblema getiffer maffen nicht auch auffiegimentss
Perfonen/fo mit einander heben/und legen follenqu giehen fev;lafe ich mich
gat gerne bevichten? ‘J.)e%!’onen/ die Der Allerhdchite fo geehrers daf fienuns
mebro wirclid) in folcheh Srand vonShim erhoben/und beyfammen figens
oetden ihnen file allenDingenangelegen feyn laffen das: Siebe/role feits
pnd lieblich 1fis/ wenn Brider etntrachrig bey emander wobs
pew /3¢ Plal, 1y nimmer aug 1hren Herten und Sedanchen Fotmmen
gulaffen ; und hat einer den andern angufeben/als der auch von EGott dabin
geordnet und gefeset ifts Daf ex foll helffen mut fehens je nach den Saben/die
et vonSott iberfommen. EincRegiments-Raths-und SevichesPerfosn
fan es GOt nidyt fattfam verdancEen/tvenn ex fie filr andern mit {honen
und nothreendigen Gaben augruftet. Dabero ein jeder jubitten hat/ Daf
ihmGOTTWeiheit/Verfland unverleudyteteAugen geben wollesdag ex
in goeiffelhafften vorfallenden & achen evfefien moge/robin ex fich lencten/
und wag er thn und lafjen folle damiclinfall undUnbeilbey gemeiner’Pos
ficen verhiitets Nuk und Wobl fahre aber befdrderr woerde; vaf er ibhme
Authorirdt und Anfehen bep gemeiner Blirgerfchafie vecleihes vaf exvou
fhnen geebret/ geflivchtet und auch geliebet werde ; dafi ex ihtme Tapfferteit
und eine heloenmithigeKrafit eingebe dag/avenn er jumal auffdem NRidhs
ter:& il fiket/ unerfchrocken fen/ obn Anfehen der Perfon freudig veden/
uetheilen/mndavag 0é € Stil. Sefes und Iblicher Oronung gemd ifb/volls
giehen mdge, ol cdher verliehené Gaben aberich fage verliehenen/fo nurvon
GOt geliehen fepnvaf Cr fie durch Schlagfitifje 7 KrancEheiten und der
Stinoen halber bald wieder ju fich nehmen Fan) aber janicht mifbrauche/
dererfelben fich niche ﬁbgtbebe/ oDer fndere / die der gleichen/ wie ep/miche
fdbig roorden neben fich ja nicht verachte;fondern ielmehr/wag ihmG Ot/
g, s reden/liber fltitig gegeben/audy femem Ndchften mittheile/und ihn
bertragen helffe. Hingegen follder andere oder gering verfidndigeden
mehe s verfidndigen Desroegen nicht vieiden / fondern ihm viel mebr nachs
folgen/und bepderfuits alfo bedeucken / daf ©ottinallen & tdnden feine
@aben unterfchiedlich/ wie/ wem und twenn er wolle / augtheiles damit
piesenfchen defto mehr gegen einander u&D insinander/wie Die®lied m[af'
% (11}
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fenbegReibes/ verPalipffet werden modhten. €8 ift oben bereitd erivehnet
worden/dafRegimentssPecfonen Augen perglichen werden. Strelyen nun
unfece leibliche Augen/ durd) Gdtel, Oednung/ folcher Seftalt inunferns
Haubte bepfammen dag fie ugleich anff einen Sweck fehen ; oo das rechee
binfiehet/oaift Dag lincbe auch hingerichret/ und1ft unmdglich/dap man mi¢
bé eunenuge ibee fidh/mit dem andern aber unte fich fehe: €8 neider audy
PeinAuge Das andevesFeines verachtet dag andere: Hatdag lincfeirgend eis
nendangel/fo ecfeeuet fichs/dag Dag rechte noch gefund tfi;und diefes/ Dag
gefunde erfesets fo viel anibm/ den Mangel des fchmwachen. ALfo 2. foll eg
unterCollegen audh fept;Reipublicz incolumitas fupremal.ex efto, heifs
fet Di¢ alte Meaentens Regul : Das ift das flrnehmfte und grdffefte Sefes
im weltlichenRegiment/dag diesBorfteher deffelben auif die Befdrderung
Deg gemeinen®Rukens fehen (ollen,echit diefé foll>Yeeid undHaf/und allee
heimlicher@roll/tvie oben gedache/verbannet/und auffer der RathStuben
gelafjen fennsDamit es das gemeine Lefen nicht entgelten mifje: Vie vie
bepoen 18blichenSriechifchenFicltés Ariftides und Themiftocles e8 gemas
shet/ von welchen Plutarchus [dhreibet/ Dag fie yroar lange Seit in Private
Sachen mit einander Steeit gefubret ; als es aber dahin Fommen/ daf fie
in causa publica, bep allgerseiner Sandeg-Sefahr / neben einanver folten
gebraudhet werden/da habe Themiftocles jum Ariftide gefagt: Vis, ut
hifce in montibus fimultatem deponamus? Lieber/gefalit eg div/fo rwolien
woirunferePrivat-Feindfchafft hier auff diefen Bergenab und hinlegens
Diefen heydnifchen frommenSemilthecn Fonnen wid follen Ehtifien bullig
nadfolgen: Hecnach mahls aber auch ohyne falfch/Argroohn und Mifgun(s
fich jeer geit gegen einander erfinden lafjen. VeliejusPaterculus nennet/zue
ewigen Schmach/ den groae bevedten und hoch-begabten Mann Cajum
Curionem , (eiln et allejeit anders geredet anderd gedacht /und in den
allecfchroeveften Regiments-Sadhen verfchlagener T3eife geheudyelt) Ho-
minemingeniofiffimé n?uam,& facundnm malo publico,cinem {tharffs
finnigen ehelichen Sebalet deffen BevedfamFeit Dem gemeineniBefen eitel
fchaden vevurfachet bdtte,

Und tie deeArgroobn ein gifftiger Dampffund Dunft aus dem Hillens
Pluliftrver auch oenen unfchuldigftenSemitheen guroeiln auffs Hers und
bie Bruft failet:alfo hat ein ehrlicherNafider inCollegiisiiet/viel u thun/
dag er fich Defjen juroeilen ecroehren Fan/(D. Shmidt/ p.259,)wenn eg viels
mablESmmet/oag einer den andern ohneGSrund im - Becdache hat/ als feye
et feinGeind/roile ihm in fichten ftehen/feineR e pucacionpderRugen f-hmds
feen 1c. UBelcher bifer Aegroohn/twenn ee IBurhel gemwvinnet/wird er in@iffe
wid Feindfchafit vervoanbelss wnb befdmmet wwander uufcbuloigwgltjc)uelg

e
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folcher@leftalt cinenWiederwdrtigen undBerfolger/daf er nicht tveifi/toie
ooer twoher es entfpringer. SolcheLingllicks: Aepffel wicfft DerTeuffel/roie
DoLe Die Exis,auff Der@)étter{afel.ﬁregor|usNazianzequs redet hiervon
@ljo: Non fufpicacur improbitatem,qui ab improbitate liberti habet ani-
mum; Und Philippus Melancheon fdHet thm mit feiner Mepnung bey &
Honeftz naturz amant candorem; malevoli {funt plenifufpicionums
€heliche Semicher lieben dre Auffeichtigheit; Aber nedifcheHerken fepnd’
gemeiniglich voll Aegwohn 3. Selig uud glictlich derobalben ift derRath
undGemeinestoelcheSOL fur folchem Ubel behiiret/mund viekmelyr dieSHers
gen inwabrerSiche Bertvaulich-undAnfeichtigPeit ju einander neiget/und
auff einem leibreichen Sinneendlich mit einandet leben und ftecben lafjet.
XXVI.
Ein Rathehers folf feines Gollegens allegeie im
beften gedenclen,

' Eiln unter benen geitlichenSIickfeligbeiten nidie die gevingfteift bee
guteJeachrubmauno dag lesteGeddchnifi; dabero foll man fich defe
fen im Zeben befleifigen/und e ihme qugewehnen/daf tir allejeit

unfers MNdchftensnach ves Herenfutheei Vermabnungs wobl errodhnens
gutes von i veden/und alled jum beften Felyren; LWeiln dag im gereinen
Zeben eine verdailiche Lnact iftoafi/ o ihrer yoeen oder dreyverfamiet
feyn/oie Laftersund Berleumbdungs: Slocke gegofjen wivd/mund dieMens
fehen guveilen nichts mebr gu thun habens als dafficihres Mit-Ehriften
Gplitter g!eid){amanatomnren/ibren ungeheuren sHalcfen aber vergefjen,
I ift ver Untrautg-Saame/telchender Satan groifchen die Chriftens
augfiveuet/varaus hecnachmals Neid Avgtvohn/ Mifeeauen/MNisgun{ts
goviy/Fanck Zwoietradyt/unver(Shnliche einvfchaffe/jarwohl endlich gae
D2ord undTodfthlag errodehfee. St auch nichrs fehdndlichers und unfaubes
reig/alg wenn ecbave ehrlicheSentedes andern abivefenden Perfon vurdh
Diesdechel siehen/biersdurch dem verachtete HocEensundPovel Volcf nadhs
qbmen/und fid) ibree hiollifthenZungen bedienen; Miferi mortales,nifi qué
ridi¢ haberent, de quo & de quibus loquerentur. Dabero man nidyt une
billig tiber alle Fifche und Tafelns in allen Hdufernsan fratder Rofen(roie
bas gemetne Spichwott/ jedoch mit groffemIMifbrauch, beiffet:E fey uns
gerDer Mofen gevedet) vie befannten Verfe fegen folte: Quisquis amat
Diltis abfentem rodere amicum,Hanc menfam vetitd noverit efe ibi,
Der betannte HepdniftheComicus, Plautus hat gu feinerSeit fchon foldyen
feuten/die Das Gerdfihe von andern Senten fo gav febr licheter/ vas e
gheil gefalles nud gefaget:Omnes,qui g@eﬁant, quique aufcultantCrimia

3 04,
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a,fimeo arbitratu iceat,omnes pendeant,Geftores lingvis,Auditores

auribus, St ein havter Sentenz ! Damit nun diefed Lafter ja nicdht aud) in
bie Rathiiuben und untee die Raths: Peefoneu einfchleiche/[o moche mobl
jedtoeder tdglich aus dem gewdhnlichen Ambes-Liede in feinem DHergen
forechensilffrvag i rede flecs/wovmitich Fan befiehen/ lap Tein unniiglid
Wort aug meinen TNunde gehen i,
XXVIL :
Rag end lich dag neer-Obrigleitliche Ambe / und die
Kenngeidyen cities frommen unt Ghriftlichen
Rachsherrn feyen 7
Ohe undNiedere von SO eingefeste Obrigleitliche Perfonen fols
(en/dafichs gleicham incinenSrbegriff faffer von Jerben GOEE
flicchten/und ftets anden gedencfen /dee fie in Dif Ambe gefeset bats
dahero ihrellntergebene aud) davsu anbalten/und heenachmabls jold)ed
ihr@pteliches Ambt auch auffSttlichedas iftiunfivdfliche LWeifeverivals
gen; 2lleibre Confilia und Rathfehlage mit SOLE fubrenmund niche Dests
wmenfchlichen TGig und Klugheit diefelben gufchreben. Weiln fie/folgends/
Qdter genennet werden/ift es billich 7 daf fieihr pdterlich Ainbt nad alien
Kedfftenund Bermsgen exerciren/ und ihre anpecerauete Sddfgen bes
fehivemen und vertheidigen/ aud ibre fiebe und Sreue aller Orteujmffﬂs
eutveifen; ihres Becuffs fleiig abroarten/ und dacauff trufen : ESdylecht
undNecht fich betiten lafjen; Die Heil. Jungfrau Serechtigheit mcht felbft
impragniren odet {chmdhens Nach dev IWeifheit begierig trachren; e
SBacheit fiets in ihrem FRundeund Hersen fenn lajjen; Jbr Semwiffen
unbeflecEt bebalten ; Eigennufy Geig und PMifigivnfl alg Schlangen und
Gcorpionen/fliehen und meyden; Sarfichtigin allem Thun undtaffen hane
beln; DagDand dec heiligen Sinrracht immer jo fefter und fefter sustehens
GihrHembd ameeibe nicht wiffen laffentvgs ihe anpertraut/und al'o hochE
verfdrotegen feyn ; Allegeit mdgig und wachfamm fich verbalten; Die Atfe.
&ten Feines weges pradominicen (affens Die Pavren-Fappe der Einbile
dung/HoffartundLafdinctel roeder guffihr Haupt nod) mgHerke fesens
Derwoahren Auffrichrigteit fich befleifgen; Lencfelig/ fittfam und freunds
lich jederman Gebde geben, Die Policep und gemeineg Wefen/ alfi feing
eigeneSeele in acht nebmen;SefchencbesSifr unoGaben fich nicht blender
laffen/ umb da dburdh dag Recht ju Frdncen; undden Unfchulvigen gu urs
tecdeiicben: 2ller Heucheley/ Scheinheiligteits Falfchheit/Berrug und s
peinigheit gleich Dem Teuflsls abfagen ; Unpavtsisfc) nberSefel wnd ﬁ;{;
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nung Halten, Tie Seulen des Regimentg/ Siite und Treue) Serechtig,
Feit uno Griede/ alg ein Afylum tdglich umbfaffen s alle Augenblick tha
tes [wecen Sydes fich evinnern 3 und endlich/ nach aller auggefiandenee

pihes Sovge und Arbeit/ alg einmader L anoersmann und getreys
er Kueches der feinem Heren dber wenig in drefer ABclt getreu gerefeny
fich al3 Denn ihm Uber viel fesen laffens und freudig und getroft ju feinee
Hereligheit emgegen. A0enn diefe Eigenfehafften ingefarnbe/ vody/ fo viel
menfchlicher Schwarbheit moglidy einDachsherr anfich nimmet und vite
pecbrudylich Gbet: Wervas thut/der voird wohl bleiben, Jolget endlich

XXIIX.
Oic lepre Recenfchaffe eines Rarhahersng in-mice
und nach feinem Tode/ wie auch am

Timgfien Seviche.

Dnn feib und Seele’ alg die groep alerliebreichften Sefel{dhafftets

& fich [cheidens das Hers gerbricht 7 die AugensLichter verlefchens
DerIund verftummer/die Sinnen verfchrvindens und der Nzenfth

alfo die groffe Mctamorphofin antreten muf 5 da gebet erft das vecte
redde rationem an/ und 0a fiehet man/ was fue ein WNann auff ee
Lelt man exf gewefen fey. uno egalg dennvon manchem micht vermulbye
tet werden drfftes der vor aller Yugen als der Allerheiligfte gefchieneny
it jenem hoch gelehrtenDoltore jw'Pacis aber gar einen wiedertwdrtigen
und erbdrmlichen T hon von fic) mochee hiven laffen miffen. Uno weilny
die Sefchicht mercErotiedig/ tietwolln fie theils/ oder den meiften befanug
{epn mag/ bat man fie doch mit angufihren nidst fie widienlich ecache
tet, Lerhdle fich demnach alfo : Sm Sabs Ehrifti oo, farbe ju Pae
e18 en factrefliche beetthmeer Doctor. I8 man nun in dex Kirchens
bamabligem ©ebrauch nachs de Vigilien und Seelmefjen abex shn fans
ge/ und gudem Vers Fame: Refponde mihi &c. vichtete fich der Todte
im Sarge auff wao fprach mit exfbrecklicher Stimme: Accufatusfum g
b v angeBlage/ Des andern Tages / weil manibn nodh jubegras
ben Beoeucken truge/ fprach derTodte cbener mayfen auffvorigeTWorte s
Judicatu: famg by bir veruveperlec. DrittenTaqes/ ale wegen fols
chen grofjen Tunders eine fehr groffe Menge -Bolcks jugelauffen Fam s
uid man dieVigilien biff auff die IBocte: Relpondemihi, wieder fa.
ge/ vichtete fich derodtein dem Sarge wiederumb anff) und fprach:
Damnatus fum; Jeb bin m.rmmmu@b welcher erfthrdclichen Stinne
e auc) denen/ jo nue davon veden gehoves/ gefchrveige 1 die e mit Ais
gen
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gen felbt angefehen/ein tmddytiges Srauen unb Entfegen anfothmen/une
ger weldyen ein Seutfcher Dotor Theologiz & Jurts, ponEolin gebiivtigr
tamens Bruno, fo den Wertorbenen twol geFennet/ und iy fiir einen heis
ligen und umftedfiichen Nann gebalten/ fich ¢8 dettnaffen ju Gemithte ges
gogen/oaf ev alies verlaffen/und i cine 3 tlontf fich begeben/umb dafelbft
on den Teuten abgefonvettdeflo mehr in Yeingkeit ohne Yergerniifz und
@ungen/mcld)e in Den@Stdvten gemeinet findju leben/und Dafjelbe alfo g
befchliffen. Von telchem Brunone der fo genanuite Cartheufer-Orden
feinen Urfprung genomimen. Aanu die sBiicher werden auffgethans und
versenfchenHectenssEedancien por aller Telt offenbabret werden fole
{¢n; fo ift es gut/ tvenn Dag Leben emen feeligen Tod ¢rwotrben hat s und
man fiic dem Richter alles ebendigen Gleifches mit einem freudigenduch
wic treten Esnnen.  Hier auff diefer el fird mandyer Beambter Yo
Denen/ die feine Rechntingen abnebinien, tiberlegen/ und ihte di¢ Defecta
giehens dermafjen Sffters gepangerfeget/daf ihme dec liebeAngfi: & thrveif
qugbrechen mug/ under aach der Stunbesda e ablolviret, und ihme die
Dvittung ausgehdndiget werden foll/ inniglich feuffiet. Alein dott toitd
e8 anversg hecgehen: Judicabie Judices (Senatores) Judex Generalis; 1bi
nihil proderit dignitas Papalis, five fit Epifcopus, five Cardinalis, Reus
condemnabitur, nec dicetur qualis # 1bi nihil proderit quicquam alle-
gare, neque vel excipere, neque replicare, neque ad Apoftolicam fedem
appellare, Reus condemnabitur, nec dicetar quare ¢Cogitate miferi,

ui & quales eftis ? quidin hoc Judici6 dicere poteftis?ubinon eft Co-
gici locus , aut Digeftis ; idem erit Dominus, Judex, A&tor , Teftis.
Ssovaus Eldelich gu fehen/ wiealida feine Exceptiones, Ausfiiichre und
Entfchulbigungen / und dec gleidyen gelten/ fonders einen jedroeden feine
eigene LBercke vichten roerden, Denn es ' foll vas Recht offenbabree
woerden [ wie YDaffer/ und die @evechtigPert/wre ein ftorcker
Strobm / Amos. 6.%un/ twoblan! dag Budyift auffgethans nach wels
chern vag geringfted hun undTBefen/und tvas auch jederman Fan/aus deis
Reugniif DegSetviffens fefervgeuttheilt wied. Sichavie aneLicht perSeilis |
gen Decht mit Macht durdhbricht lund tvag die Sinver heimlich offt ges ‘
trieben Dag fonft wohl eroig wdr verborgen blicben 1c. finget ¢in Chriftl. '
Poet. (M. G, Balduin. jn dev Borbild. bes lesten Serichis/ p. 574-) €in
jeder fehe alfo ju/ Dag e getren/vedlidh und auffrichtigin allen feinenThun ‘
undGeccEen/ohneSntfehung/micht fchamroth fondern aller feiner&adyen 1
geifi / vot dern allgervalitigen Richeer und Gngel bes grofien Raths evs ‘
febeinen/und niche von Hepden undUnEhriften dermahleins felbfi verdams |
#166 WiD BbeCieuget wesen mige. Deffen ju einem merdFlichen Crempel f
; wno
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und jutm Befdiug/ witd nadyfolgende Sefchicht eines exemplarifdhen
Nahometaners nicht unannehmiich sulefen feyn.

(g der Perfifche Konigs Abas dex erfies eingmals auffoer Sagds im
©ebivgefich von feinen Leuten verivvet hactes traff ev cinenddirten:Fungen
an/oer bey feinerRiegenafHeerde auffoer Perffen fid) hoven lief. Denfelben
fragte Dec Sonig e und anders ; und / weil et fo verfidudig antiwortete/
gleid) aber der Gubernator pon Schiras darju Fam/ gab ihm der Ko
nig mit einem LWinck gu verfteben/ dafer fiyg nicht mevcken laffen folte/
afi er Der Kdnig wdve. Fubre alfo fort/ dem Sungen mehr und mehe
Gragen furgulegen/ denener Denns mit Entfegung deg Koniges/ febe
Fluglich begegnete, Lorauff dem erwehntenGubernator alfobald anbes
foblen tourde/ den Knaben ju fich junehmen/ undim lefen und fchreie
ben untervichten ju lafjen s weldjes er Denn behende begriff / teilt er ¢is
nes febeglictiichen edacbeniffes: fcharfifinnigen Geifies und Lerftane
Des mar/ o thn aud) an dem Hofe ves Gubernators bald ju unterfd)ieds
lichen 2emtern befdederte/ davinnen Srfich fo vorerefilich ertviefes daf
ihn der Gubernator enbdlich jum Konige abfertigtes und diefer/ in Bes
trachtung feiner fonderbaren Qualitdten/ ihn 11 feinetn Grof-DHofmeis
fter machete/ und ihn den Ehren-Namen Mahamed ali Beg ertheilte /
aud) goepmal an den grofjen Mogol fur einen@efanten abfertigte ; toels
e Gefandfchafft er auch mit hochfierYVergnligung des Koniges: abger
teget hat. Cr bandelte alleeit treu und vedlich s licbete dag Recht gerwals
tig / licf fich durch aus nicht befiechen 7 undwwolte gar Fein Praefent gns
nehmen ; toelches unter denen Wabometifien fonft ein LBundet iff.

Goldyer Auffrichtigheit halber nun tonrden ihm alle hohe Bedienten
am SHofe/ingleichen die Berfchnivtene/ und die eiber/ die der Konig
am erflen hovet/ evkfeind; dirfften abers weil der Konig ihm den dicken
bielt /{ich niche vithren-2ls aber Der Kinig Sefi jur Negierung Fam/trachs
teten fie (dmelich/ ibngu fchtwdrken 3 Und ob gleich diefer junge Sprant
anfdnglich ihnen nicht glduben wolte/ festen fie vod) desHoffimeiflers line
fopuio bey ihmmehr und mehr in Srociffel, Cines Tages bekam ex Lufl/ et
Tiche mit Coelgeftemen befeste Eebeluntd Dolche ju befehen 5 da denn einep
Der Yerfchnidterien gedachte/ DerGrof:3tirck hdrte bemGrofeHerrsLas
ger Deg Konigseinen prachtigen Sebelverehret/ elcher mit Diamanten
and andern hod-fchagbarenSteinen garhdnffig garnivet wodre; dev mifie
audh Dafeyn. A8 ward derfelbe inDer Konigl. SchagKammer / woribee
per OrofeHoffmefter dieObficht hatte/gefuches, abernicht gefunben/ une
angefehen ev glsich Wobl im S(eggev Ver Priefenten fich befande. Unters

fchiebene
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fchiedene Neider arme Hofe vevfucheen und exfchnapten diefe Cselegenheits
ves Grof-NoFmeifiers Pecfon bierdurcy haupefdchlicy verhafjt und vers
o dchtig gumadhen; roelches den Kduig bald hefftig verdrof Dierbey rourdes
feenier/micht wnterlagen/ feine Handlungen aufis drgftedem K Ouige furjus

ftellensioe ex nemlich fo ftatcliche W evcke auffibrensfie fich felbft aber ein
fewe prdchtiges Haus baven laffen ; roelches alles ja augenftheinlich / ohne

Sdymalecung der Kénigl. Renten nicht gefchehen Eonnen : Derobalbery

san Rechnung vowihme fordecn mitfte, Der Grofi-Hofmeifter Fomme

eben dargu/alg die Glocke fotiber ihm gegoffen worden; twird aber yon dem

SKonige e einem frembden’Blick und etlichen exnflen LB orten/ wegen deg

veemifjten Sebels empfangeny audyihm freacks angedeutet/ dee Knig bee

gebrealles jufehens wmag itn Sdage vechanden 7 nach Ausieifung ded

Beryeichnifies ymegwegen er ihmig. age Seit geber umalles in vidtige

Oronung gubringen, Mahamed aliBeg entfaste (e hievlber im gevingfien

nichrg; fondern antwortete: Richt 14.Tage/ fondern wenn eg Shr, INas

jeftde gefdllig / Esfiten fie morgendes Sages fichin deroSchakghausverfiis

gen. UnD ob gleich DeeKdnig jum anvecnmabi fagteser nolte ihme 14. Tas

Zeit gdnmen/ um alle Sadhen in guten Stand gubringen 5 verfprach

¢t Doch endlich/ auffroiederholte Bitte/ morgen juFommen.Hach folher
feiner: Antunfft fanver alle Sachen m dee fehonftenOrdnungs echielt auch
Des mangelnden Sebels halber gute Bergniigung ; nemlid / e hdtteder

Kbnig Abas denfelben gerbrechensund ausdenenDiamanten ein Kieinod
machen laffen,

Nug dern Schaks Haufe nun begaber (ich in deg GrofHofmeifters
Logiament /und weibdec SBraudy/ dag dee / welden der Kénig fem Haus
$u begeeten i diget/ihm ein@efthench prafentiret/ warrete ihm audy dee
Grof-Hoffmeifter mit einemodh nue geringen auff. Hiecnddft flivreihn
der Nazar, (fonennet manin ‘Perfien Den Gross Hoffmeifter D durdy alle
Bimmer. Der Konig aber hatte nichts wenigers/ als ven fo gat [thledyten
apparat, Datinuen vecauthet/ald dag an ftatt dee in Perfien bey grojfen
Hetrenfonftaebeduchlichen gdidenen wad feideneneppichens mit groben
il Macten alleg belege gervefen, Uber welche MNdgigung bey fo groffen
Sk oerKonig fich hochlich verroundect, Am Endeder Gallerie war eme
perfchioffenes wad mit drey fraccken Saidffern verrvatyrete Shitce Teiln
fie abee Der Konig/ im BVorbepgehen/ mcht in acht genommen/ ourde iha
me von dem Oberften Rdmmerling getvincfers nachiuforfihens wwas voch
in felbigem Semach fo gae vermahelidy auffbehalten roiede? Kénig / ants
WOrlete dee Nazar, diefen Otth mugich abfonvectich wohi vcmabm&
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weil alled DagMeinigepermwabrlich Davinnenliegt. 2les/toas SureMar
je(tdt in Diefem Haufe gefehen /ift bas Shrige; Uberswagin diefer Karne
e/ ift Dag MMeinige/ und ich bin verfichert/ fie twerden fo gutig feyn/ Laf
fiemivg nicht nehmen, Dued) folche Torte wurde deg Konigs Begierve
nodh mebr auffgebracht/su wrjjen/toas davinnen togre ? Geflalt die Thuve
augenblicklich mufleersfinet rerden. Da begegnereihin det allerunvermue
thefte Anblict: Gefialter nichts anvers fand /alsvier IMauven/ davinner
mehe nicht verhanveny algein Hicten-Stab s eine Schdfers Tafdhes ein
G chlaud) gumIBajjer /einePleifferund cin Schafer-Kleid/veldhe Stucke
alle nach einander an der Tand hiengen, Sufolcher Befthriung wolte ee
ben Kénig nicht lange [affens fondern fieng an- Here Konig/ alé Erv. Maje
StofsHers:Later mid) tmGeblivges bev Siege hileehd fand/beflunbe hicgs
ifien mein ganger&chak: Den hater mir nie genvimen;diefen wollen fie mie
auch nicht nebtmen/fondernveeftatten/vag ichibn mieder jurticE nehme und
vamit fort wandere/ mein voriges Handrwerck ju treiben Das roerde id) fig
cine groffe Guade erfennen. Dicfe hobe Tugend vibete DemKonig devmafs
fen DasgHerty daf er feine Kleiver vom Leibe jog/(twelches die allergrdfjefie
Ehrefo die Konige in Perfien einem Untectharen erreifen)und fie dem
Wazar fchencEete ; fr fich aber andere bringen lief und darinnen tiedee
umb nach feinerVurgt Fehrete (Tavernieren Voyage de Perfe, 1. cig /

Wieviel taufend Ehriftin roivd diefer ungldubige Perfer wm jine
flen Sage befchdmen 2 Seelig.und dber feelig aber-ift bee/ tvelchen dex
allerheiligfte Richer Devmablemfiiwenn er fSmme / audh alfo gefaft/ ges
wifjen hafft / auff richtig und unfebuldigrvie diefen Hepdens befinden und
und ecfinden wird. Srauns er wird auch DagKleid feinerGerechtigeit ihin
enlegen) mit dem Purpureinerunvergdnglichen Heerfdafie ihn begnas
ben 7 und ihn gu einem INit-Hegenten und vechten Ratshhesen in feines
BatersReiche machen und exkldven, Devobalbeny

Q Vantus tremor eft futurus,
Qvando judex eft veneurus,
Cunétaftricte difcuflurus?
Mors ftupebit & Natura,
Cum re(grget Creatura,
Judicanti refponfura.
Liber fcriptus-proferetur,
In gvo6 totum continetur,
Unde Mundus judicetur.
Sz Judex




gentaten / Gemaltige/ Reiche und alle Dbrigkeiten ihre Koz
nen/ Scepter und Stabe hintwerffen /ibr geoffe Unvermds
genbeit beEennen/ undIhm allein die Ehre uber laffen
miffens 5 fey Sob/ Preiff und Dand gefages/
igt und in alle Cwigheit!

og)( 44. ) 9
Judexergd cum fedebit,
Qyicqvidlatet,apparebit s
Nilinultum remanebit.

Qyid fum,mifer,cum di¢turus
Qvem Patronum rogaturus,
Cum nec Juftus fit {fecurus?
Rex tremend= Majeftatis!
Qvyifalvandosfalvas gratis.
Salva me, Fons Pietatis,
Ingemifco veré reus,

Culpa rubet vultus meus:
Supplicanti parce DEUS!

DT dem Allwiffersdent/ Unverginglidyen und Allerges
pechteften Ridhter/ vordeffen ngeficht die gudffeften os

CRDE




Meqifter.
Deret in diefem Tractdelein vorlauffender
mercFwirdigfien Dinge.

Rarium publicum. pag. 19
rgronhi cin groffes Lbel. 36
Ariftidis und Temiftoclis Lerfrag. 36

Athenienifer und Jidmifdyer Rathsherven Anvadgt 2
Augen derSPolicen find dieRathshevren, 20, Auge/eined 1bers
§

tragt Das andere, 3
Blindhyit/ Damit fhldgt SOt fuperfluge Leute, 8
Biirger/ o Hartnacidyt, : 21
Cajus Curio, eitt {thlimmer SHund. 36
Cartheufer Orden Yon Brunone geftifftet. 40
Confilia. D¢r9 Temperament. 7. Clandeftina, fattgen nidhe

piel, 28
Eheliches und auffrichtiges Leben und Wandel cined Perfis

{dyen Miniftrs. 41.42.43.
Eigennugs foll bey NRathsherven nidt fepn. 18
Cintracdht bey NRathsfkiublen, : 12
Emblema Dep Micderldander von der Eintradyt. 34

Entfdyuldigungen gelten am Jingfen Tage nidyts. 40
Euripidis {finckender Athem ift nuslid). 24
End der Rathadhevven iff (chiver und woblin adhf 511 nebmen, o
Sabel vont Efel und Pferde/ Ieem von Luch3 und Ddyfenn. 13
Salfchheit dev Leute. 14. iff wobl juveemeiden. rs. JalfdyenNai
befdyreiben die Homerinnen auffint Theatro ibid.

Surfihtig. Diefes Wores Bedeutung. . - 11
@5eity/ fhadlich Saffer an Rogimentsd Devforern, 8

Serechtigleit i die Srund Seule alles Suten. 6.
Setwiffern/ as ¢d fe 2 8. 5 3 Sotts




Regiffer.
‘ @ottfeeligleit ihe Tus. 2. it der Seund aller Dinge ibid.

Perodes ein Seind der Warbeit. 1o
iob3 Lob. i
ivten:SSunge inPevfien wird Kinigl, Ober-Hoffineifier. 40.

Hifforie vou einen Dockore, dev aus feinenSargeerfdhredlicye

Worte gevedet. 39
Sofeph von Arvimathia. I
Sraeliten tragen Seidyen ggm Unterfdeid anderer BVolder. 9
Lente Rechenfchafft cines Rathsherrnam SiingfrenGeridht, 39

Liftige Leute fellen Sffters NathePerfonen mit Hren Jeden
auff die Probe. 24,
Litbectifchent Naths -Statutum wider die Jdncker. 14
Molerda Dag beriihmicfte Stadtlein in Dev Wclt, R}
Nachruhm ein ehrlicher Dasd befle auff dev LWelt. 37
I

Obrigkeit ift von GOt geordnet.
Parlaments-Hevens Hofenin Povis find verdddytig. 26
Patres Patriz twurden Die Dathshevren geneniet. 21
endle auff Univerfitdten. Shre Fuvcht und Swang. 3
Popylii deg Nomifdhen Sefandten flattliche Refolution. 32
Pyrrhi Des onigs Sragen an ¢inen Philofophum, I
Raths Herven/ follen feyn Gottesfirdrig. 2. Sich rauff thren
© U Bernff veelaffen.  Bie fiezu erftc(%n. Wetben Sdttcr/
Kinder des Alerhdcyiten genennet. It. Berge. 4. Sollen
gupor wobl ecFannt feyn. Gevedyt. 5. Weiheit lichen. 6,
Seifferthafft. 8 Warbafftig. Keine Fumi venditores,
Krirfichtig. 1o, Gintrddhtig. v i, Keine Heuchlers falfche
Factioniffen/Macchiavellifté/ober Radhgicrig. 14.Ohne
Affecten. v6. Nicht geipia/cigenniisig/oder Sefthencfrefs
ferfepn. 17.Das gemeine@eld in adyt nehmen. Privilegi-
en b Seatuten Fundig fenn. 19, Lentfelig und fiittfam. 20,
Nicht hoffertig / doch aud) diber Reputation halten. 22,
Beftandig ud Qerfd)miegen.zg;ubri‘%en Trund/ Baftes
seyen und Converfation flichin. 25. Keufdh mit den Jhs
: : vigen




Reqifter.
tigen fepn.26.Sich mit den Bedienten nicdht sugemein mas
chen. Allegeit auff eefordern sut Rath exfcheinen. 28, Aie
fie fidy in vociren gu verhalten. 29, Auffgetragenen Com-
miflionen fidy nicht entgichen, 3. Wie ex fich gegen feine
Collegen 5u verhalten babe. 34, Solfen threr Collegen
in beften gedencien. 37. Deffelben Kenngeichen. 38. Lepte
Rechenfchafit eined Rathsherven nach demTode. 39

NRathidylages wie fic anjugreiffer. 7
Rath:Stuben find heilige Oevter. It
Schimpffen foll fich ein Rathshevs nidyt laffen. 22
Seffion im Rachful ift vicler Urfadyen balben nidht suvermeis

den. 9
Ginefifcher Kanfer hat 2. Augdpfel in einem Auge. 12
Spotter / und Rathsherven Stand Werdchter. 8
StaatdLente ihre Mepnung von der Sottesfurcht. 3
Stadt/ bie allerfchdnfte und pornchmite. X
Syndicus einte hod) su 2ftimivende Perfon. 33
Ungeftrimm Wetter befallt sumeilen die Rath-Stuben, 9
Unpartheifd) follen alle Regiments - Perfonen feyn, 30
UnterObrigkeitliche 2Ambt was e ey ? ST

Wabl der Rathsherven. i 4.5
Warheit Fan man nidt leiden. DerofelbenFeind iffDerodes. 1o,
Weinberae hat Noal mitBlut von wildenThieven getungcté. 2

Weife/ berflifig ift nicmand, 7
AB:ifheit Rulbym. 6
Sungen 7 bife und verldumbderifche, 23

Swictvacht ihr Sdaden, ‘13




- Deg Jeebro/ Priefters suSNidian / trener Rath
an feinen Epdam Mofen/ Exod. 18.

Cicehe dich aber wm unter allen Vold
flady vedliden Seuten die BOT X fiirdyten|
foarhafitig | und vem Seile feind find/ die
feBe nber Sies k. 1.

*” b

Desgleichen des Apoftels Panti Vaterliche Dete
mabuung an Die legte Welt/ Ephef. 5. ¥
Go febet nun su/ wie ihr fhfichtiglid)
foandelt / nidht alé die Lintocifen/ fondern
alg die Weifen | und {ebicket cudy in ote Seics
denn od iff 60fe Seif.
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SofepT von Hrinathia/
e Mare. 14. #thd Lue. 23.
Soer Erbave | @u?e ung Seromime
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d 1,
Kurfer und einf&ltiiget

ericdht und Lachridpt/

Mie deraleidon Wevfon in Sicdet, Dbevfeit:
lichen ©cande fich billich verbalt/ dag Siees gegen SOt/
Shyven Sechfbers/ dev Erbaren FWelt/ und endlich fite dewm alls
gemeinen ftrengen und lessten Gevidytes dermableingt
pevantoorten/und dieChron und Lobn eines

: vechtchaffenen

Wiathe - Sderen/

oder frommen und getrenen Knechts/ Davon fragen Eanny
Afles mis Sugichen glaubwiediger Authoren woblimeinend
und unvergreifflich abgefaffet /
Sined fondexbabren Nuberns foegen
aber; ouff Anbalten/ nunmehe
sum Dritten mable gedrud

3m Jabv Glriffiszos,




	Joseph von Arimathia, Marc. 15. und Luc. 23. Der Erbare, Gute und Fromme Raths-Herr, d. i. Kurtzer und einfältiger Bericht und Nachricht, Wie dergleichen Person in Nieder-Oberkeitlichen Stande sich billich verhält, daß Sie es gegen Gott, Jhren Rechsten, der Erbaren Welt, und endlich für dem allgemeinen strengen und letzten Gerichte, dermahleinst verantworten, und die Chron und Lohn eines rechtschaffenen Raths-Herrn, oder frommen und getreuen Knechts, davon tragen kann
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Titelblatt
	[Seite 7]

	Vorrede an den Leser. 
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]
	[Seite 13]
	[Seite 14]

	[Ohne Titel]
	[Seite 15]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44

	Register. Derer in diesem Tractätlein vorlauffenden merckwürdigen Dinge. 
	[Seite 59]
	[Seite 60]
	[Seite 61]
	[Seite 62]

	Rückdeckel
	[Seite 63]
	[Seite 64]
	[Colorchecker]



